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699.-
UVP 1049.- 33%

FÜR DIE ERSTEN 10 MONATE – KEINE ZINSEN F

JETZT KAUFEN
und in 10 kleinen Monatsraten ohne Zusatzkosten bezahlen

FLEXIBLE 0% WUNSCHRATE
Kleine Rate ab 10€ flexibel anpassbar nach Deinen Wünschen

0 € JAHRESGEBÜHR
Einsetzbar an allen Akzeptanzstellen Ihrer Kreditkarte

KEINE MITNAHMEGARANTIE. NUR SOLANGE VORRAT REICHT! SOFERN WARE NICHT VORHANDEN BEMÜHEN WIR UNS, DIESE UMGEHEND ZU BESCHAFFEN! ALLE PREISE SIND ABHOLPREISE!
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WEEKS
BLACK %%

%
 BESTE PREISE FÜR UNSERE NACHBARN

169.-
EXPERTEN-

ANGEBOTE
DER WOCHE!

%

%

Tablet Bundle 
Galaxy Tab A8 WiFi
• Galaxy Tab A8 WiFi
• 26,69 cm (10,5“) TFT-Touchdisplay* 

(1920 x 1200 Pixel)
Web-Code: 17060007771

* Displaydiagonale gemessen im vollen 
Rechteck und ohne Berücksichtigung 
der abgerundeten Ecken.

Inklusive Book Cover 
(Fa. Anymode) und 

Kendo 20 Watt Netzteil 

Smartphone
Redmi Note 12 Pro 4G
• 16,94 cm (6,67”) AMOLED Full-

HD+-Display
• Android 11, Octa-Core-Prozessor 

(2 x 2,3 GHz, 6 x 1,8 GHz)
Web-Code: 15075869489

Farb-
wahl 222.-

Kaffeevollautomat
ECAM 450.55.S ELETTA EXPLORE
• LatteCrema Hot- und  Cold-Milchsystem
• Intuitives 3,5“ TFT-Touch Display
Web-Code: 36411117248

Ohne Deko

%

Mit den besten Empfehlungen

Römhilder Straße 13 • 98646 Hildburghausen
Tel. 0 36 85 / 40 99 00 • www.expert-hbn.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.30 - 18.00 Uhr • Samstag 9.30 - 12.00 Uhr

H I L D B U R G H A U S E N

Angebot gültig vom
 22.11. bis 28.11.23

Poster & Plakate 
bis DIN A0 

für kurzfristige Werbemaßnahmen,
Schaufenster, Aufsteller oder zur Dekoration 

an der Wand, einfach ein Klassiker.

Wir drucken Ihre Plakate!

WIR DRUCKEN IN

ÜBERGRÖSSE.

0 36 85 / 79 36 0

Einfache Gestaltung. Unübersehbar.

Freitag, 24. November 2023
2 Damen- bzw. Herrenoberteile

kaufen & 20% Rabatt auf das 
teurere Oberteil bekommen!

Inhaber: Carla Hennlein

BoutiqueDamen & HerrenmodeDamen & HerrenmodeRegina

BEEZis KFZ-Handel

PKW Ankauf/Export
Tel.: 0160 /  94 16 68 97

u. 0 36 86 / 61 61 56

SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!Bürgerpfl anztag im Hildburghäuser Stadtwald
erneut voller Erfolg!
Förster Bernd Hoffmann aktiviert Waldliebhaber zur Baumpflanzung

Wir steigen für Schleusingen in die Hosen

Einweisung der Teilnehmer vor Ort.            Foto: Thomas Schmalz

Hildburghausen. Der ver-
gangene Samstag wurde vom 
städtischen Förster Bernd Hoff-
mann zum Bürgerpflanztag 
ausgerufen. Ziel sollte es sein, 
eine Vielzahl von Bürgerinnen 
und Bürgern unserer Kreis-
stadt Hildburghausen für die-
sen Tag, verbunden mit einer 
Baumpflanzaktion begeistern 
zu können. 

Der Treffpunkt war 8 Uhr in 
der Wiedersbacher Straße am 
Wetterpilz. Erfreulicherweise 
sind seinem Aufruf weit über 
50 begeisterte Wald- und Na-
turliebhaber gefolgt. Nach ei-
ner kurzen Begrüßung, die die 
Begeisterung von Förster Hoff-

mann nicht verbergen konn-
te, ging es rasch zur Tat über. 
Jeder hatte eine Pflanzhacke 
oder einen Spaten mit dabei. 
In Zweierteams wurde auf den 
Waldflächen, die in den letz-
ten Monaten vom Käferholz 
befreit wurden und durch zie-
hen von Pflanzfurchen für das 
Setzen der Stecklinge perfekt 
vorbereitet waren, das Pflanz-
loch gegraben, der Steckling 
gesetzt und per Hand der Bo-
den fest angedrückt. 

Mit der klaren Ansage von 
Förster Hoffmann, keinen 
Schnelligkeitswettbewerb aus-
zuüben, sondern sorgsam und 
qualitativ zu pflanzen und so-

mit einen Nutzen für die kom-
menden 250 Jahre zu schaffen, 
ging es für Alle ans Werk.  

Beste Stimmung, gute Ge-
spräche und der offene Aus-
tausch untereinander mit dem 
Kennenlernen teils „fremder“ 
Menschen ließ diesen frostig 
beginnenden Tag, es waren ja 
nur minus fünf Grad, zu einem 
vollen Erfolg in jeglicher Hin-
sicht werden. 

In nur zweieinhalb Stun-
den wurden sage und schreibe 
2.250 Bäume gepflanzt, die un-
serem Wald, uns und unseren 
nachfolgenden Generationen 
eine Zukunft geben werden. 

Umso wichtiger wird es auch 

künftig sein, noch schonen-
der und sorgsamer mit unserer 
Natur und unseren Wäldern 
umzugehen. Lasst uns unsere 
Wälder als Schutzraum für die 
freie Entfaltung der Pflanzen- 
und Tierwelt, als Reservoir und 
Speicher für die Bevorratung 
von Wasser, mit dem Ziel, 
dieses zu einem späteren Zeit-
punkt zu nutzen und als Raum 
der Erholung für uns Men-
schen sehen und erhalten. 

Thomas Schmalz
Stadtrat

Wählergemeinschaft
 „Pro HBN“

Scheusingen/Waldau.
Schon über fünf Jahre sind 
die beiden Bürgerinitiativen 
18sind1 #ProvinzEnthusi-
asten und Gegenwind im 
Kleinen Thüringer Wald in 
Schleusingen und Umgebung 
aktiv. Beiden geht es um den 
Erhalt ihrer lebens- und lie-
benswerten Heimat.

Während sich die Pro-
vinz-Enthusiasten für verschie-
dene Infrastrukturprojekte 
einsetzen, wie z. B. einen Rad-
weg zwischen Kloster Veßra 
und dem Bahnhof Rennsteig 
als familienfreundlichen Lü-
ckenschluss zwischen Werra 

und Rennsteig oder den Er-
halt des Waldbades in Schleu-
singerneundorf. So geht es 
den Mitgliedern von Gegen-
wind im Kleinen Thüringer 
Wald um den Schutz der hei-
mischen Wälder, welche nicht 
für Windkraftanlagen genutzt 
werden sollen.

Dazu gab es in den vergange-
nen Jahren immer wieder un-
terschiedlichste Aktivitäten, 
welche ein Bürgerforum, eine 
Machbarkeitsstudie, Radstern-
fahrten, Baumpflanzaktionen, 
Müllsammelaktionen, Vor-
tragsreihen, Waldspaziergän-
ge, Waldunterrichtstage mit 

Auf dem Foto v.l.n.r.: Uwe Rettner, Kathrin Kern-Ludwig, 
Hendrik Frühauf und Andreas Chmielewski.                 Foto: privat

Schulklassen und auch aktive 
Lobbyarbeit (Petitionen, Stel-
lungnahmen, …) im Sinne der 
gemeinsamen Sache beinhal-
teten.

Seit jeher unterstützen sich 
die beiden Bürgerinitiativen 
gegenseitig in ihren Projekten. 
So lag es nahe, dass man im 
nächsten Jahr am 26. Mai mit 
einer gemeinsamen Liste zur 
Stadtratswahl antreten will. 

Am Mittwoch, dem 
15.11.2023 wurde, im Rah-
men des Abschlusses der dies-
jährigen Experten-Vorträge 
in Waldau, der offizielle Start-
schuss für „18sind1 – Bürgeri-
nitiativen für Schleusingen“ 
gegeben. Symbolisch reichten 
sich dafür die Sprecher der 
Bürgerinitiativen Uwe Rett-
ner, Kathrin Kern-Ludwig 
(ProvinzEnthusiasten) mit 
Hendrik Frühauf und Andreas 
Chmielewski (Gegenwind) die 
Hände. 

Sie stellten ihre Idee sowie 
ihr 10-Punkte-Programm vor, 
welche im Internet unter www.
18sind1.de nachlesbar sind. 
Der Zuspruch der Anwesenden 
war überwältigend.

Es gibt in Schleusingen so 
viele Bürgerinitiativen wie 
selten zuvor. Für die Akteure 
ist dies ein eindeutiges Indiz 
für eine (kommunal-)poli-

tische Schieflage. „Viele Bürger 
fühlen sich weder gehört noch 
ernst genommen – das muss 
sich ändern und deshalb stei-
gen wir für Schleusingen selbst 
in die Hosen“, so Kern-Ludwig. 
Dies zeigte auch der Vortrags-
abend. Wer wirklich etwas ver-
ändern möchte, muss selbst 
politisch aktiv werden.

Gemeinsam wollen sie Ver-
antwortung für ihre Stadt über-
nehmen und sich dafür ein-
setzen, dass der Bürger wieder 
eine Stimme erhält und diese 
auch gehört wird. Neben den 
BI-Mitgliedern schlossen sich 
noch weitere engagierte Men-
schen dieser Idee an, so dass 
fast alle 18 Ortsteile mit min-
destens einem Repräsentanten 
vertreten sind. Ganz im Sinne 
von 18sind1! 

Nun heißt es für die Neu-
linge, auf dem kommunalpo-
litischen Parkett Unterstützer-
unterschriften zu sammeln, da-
mit die 18sind1-Liste tatsäch-
lich ins Rennen gehen kann. 
„Wir sind uns sicher, dass wir 
auch diese Hürde nehmen wer-
den“, meint Hendrik Frühauf 
optimistisch. Wann und wie 
werden die Akteure rechtzeitig 
ankündigen.

18sind1
Bürgerinitiativen 
für Schleusingen



Notdienste  ServiceNotdienste  Service
Landkreis Hildburghausen

vom 22.  bis  29. November  2023vom 22.  bis  29. November  2023

Ärzte-Notdienst

Rettungsleitstelle

- bei lebensbedrohlichen 
Zuständen und Unfällen 
Tel.: 0 36 82 / 4 00 70,

- dringende ärztliche Haus-
besuche anmelden unter 
Tel.: 116 117 oder 112

Region Hildburghausen/
Schleusingen Eisfeld

Für Notfallbehandlungen - 
Hildburghausen, 
Schleusinger Str. 21 
Kassenärztlicher Notfall-
dienst im Krankenhaus
Sprechzeiten: Mi./Fr.: 16:00 
bis 19:00 Uhr; Sa./So./
Feiertag: 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Krankenhäuser

Henneberg Klinik Hild-
burghausen: 03685 / 77 30
Klinikum Suhl: 03681/35-9
Krankenhaus Meiningen: 
0 36 93 / 9 00

Apothekennotdienste

Mi., 22.11.2023
- Kloster-Apotheke Schleu-

singen
- Apotheke am Straufhain 

Streufdorf
Do., 23.11.2023
- Mohren-Apotheke Römhild
- Markt-Apotheke Eisfeld
Fr., 24.11.2023
- Schloßpark-Apotheke 

Hildburghausen
Sa., 25.11.2023
- Adler-Apotheke Schleu-

singen
- Linden-Apotheke Held-

burg
So., 26.11.2023
- Theresen-Apotheke Hild-

burghausen
Mo., 27.11.2023
- Feldstein-Apotheke 

Themar
- Linden-Apotheke Auen-

grund, OT Brattendorf
Di., 28.11.2023
- Spangenberg-Apotheke im 

Mega-Center Schleusingen
- Auenapotheke Eisfeld
Mi., 29.11.2023
- Apotheke am Markt Hild-

burghausen
- Wald-Apotheke Masser-

berg/OT Heubach

Polizei 110

Polizeiinspektion

Hildburghausen

0 36 85 / 77 80

Polizeiinspektion Suhl

0 36 81 / 3 20 00 oder

36 91 96

Feuerwehr 112

Bereitschaftsdienst

Wohnungsgesellschaft

Tel.: 01 71 / 6 57 65 96

Wasser- und Abwasser-

verband

Bereitschaftsdienst bei

Störungen und Havariefällen:

Telefonische Erreichbarkeit

24 h von Montag bis 

Sonntag 0 36 85 / 79 47-0

und auf der Hompage 

w w w . w a v h . d e 

Strom

Thüringer Energie AG:

Störungs-Nummern

Strom: 03 61 / 73 90 73 90

Erdgas: 08 00 / 6 86 11 66 

Gas

0 36 85 / 7 77 37 55;

08 00 / 6 86 11 66

Für die Richtigkeit der 

Angaben keine Gewähr!
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Sudoku Lösung aus der 46. KW

Bewertung  I  Ankauf  &  Verkauf  I  Vermarktung
I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N

Wir sind für Sie da. Kompetent und Zuverlässig.
Holger Henn - Verkauf/Bewertung 03685 / 44 59 19
Immobilienfachwirt (IHK) henn@euphoriagmbh.de

Manuela Müller - Vermietung 03685 / 44 59 12
Sachgebietsleiterin Vermietung m.mueller@euphoriagmbh.de

Julius Geyling - Verkauf/Vermietung 03685 / 44 59 21
Immobilienkaufmann i.A. j.geyling@euphoriagmbh.de 
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Blutspende-
termine

Suhl. Das Institut für Transfusions-
medizin Suhl führt folgende Blutspen-
determine durch:

-  Mittwoch, 22. November 2023, 17 
bis 19.30 Uhr: Brattendorf, Grund-
schule, Schleusinger Str. 30,

-  Dienstag, 28. November 2023, 17 
bis 20 Uhr: Streufdorf, Grundschule, Straße der Jugend 7,

-  Mittwoch, 29. November 2023, 16.30 bis 20 Uhr: Haina, 
Gasthaus „Zur Eisenbahn“, Hainaer Dorfstr. 1,

-  Donnerstag, 30. November 2023, 16.30 bis 19.30 Uhr: 
Bedheim, Grundschule, Krautweg 10.
Info an unsere Spender!
Wir bitten alle Spender, vorhandene Blutspendepässe, den 

Personalausweis oder den Reisepass mitzubringen. 
Spender zwischen 18 und 69 Jahren sind herzlich willkom-

men!
Vielen Dank an all unsere Spender für die zahlreiche Unter-

stützung während unserer Blutspendetermine!

Persönlich.
Fair.
Sicher.

gemeinnützige GmbH

Veggie-Day für Vierbeiner

AWO-Seniorenwanderung

(djd-k). Ob aus Gründen 
der Ökobilanz oder des Tier-
wohls: Eine vegetarische Le-
bensweise ist längst keine 
Nische mehr. Der Anteil an 
Menschen, die wenig oder kein 
Fleisch essen, wächst – auch 
unter Hundehaltern. Viele 
möchten dann ihr Tier eben-
falls vegetarisch oder fleisch-
reduziert ernähren. Laut dem 
Deutschen Tierschutzbund 
ist das bei gesunden Hunden 
auch durchaus möglich – be-
sonders, wenn man nicht aus-
schließlich vegetarisch füttert, 
sondern nur gelegentlich. Ge-
gen einen Veggie-Day für den 
Vierbeiner spricht also nichts. 
Entscheidend ist eine ausge-
wogene Zusammensetzung 
mit essenziellen Aminosäuren, 
Taurin und L-Methionin. 

In der neuen Christo-
pherus Vegetarian-Linie sind 
alle wichtigen Nährstoffe ent-
halten, und schmecken tut es 
laut Tests den Hunden – mehr 
unter www.christopherus-
hund.de

Weniger Fleisch zu füttern ist 
nicht schwer: Hundefutter sowie 
Snacks und Belohnungen für zwi-
schendurch gibt es mittlerweile in 
vegetarischen Varianten.  

Foto: djd-k/Christopherus/
Adobe Stock/nuzza11

Aktuelles aus der letzten 
Seniorenbeiratssitzung

Heldburg. Der Senioren-
beirat des Landkreises Hild-
burghausen tagte in seiner 
4. Sitzung am 1. November 
im Mehrgenerationenhaus 
in Heldburg. Die Sitzung war 
öffentlich und es nahmen 7 
Gäste daran teil.

Inhalte waren u.a.:
• Info zur Berichterstattung 

des Seniorenbeirates im Kreis-
tag am 28.09.2023

• Auswertung Mitgliederver-
sammlung Landesseniorenrat, 
am 23.10.2023 in Erfurt mit 
der Ministerin Frau Heike Wer-
ner und Podiumsgespräch mit 
Fraktionsvorsitzenden Thürin-
ger Landtag und Landtagsab-
geordneten zum Thema: - Wie 
möchten sie alt werden -

• Thüringer Engagementtag 
in Erfurt 

• Stand Evaluierung Thürin-
ger Seniorenmitwirkungs- und 
Beteiligungsgesetz

- Vorstellung des Kreisver-
bandes VdK Thüringen Süd 
Vorsitzender Herr Sickinger

- Vorstellung des Betreuungs-

vereins Süd e.V. Geschäftsfüh-
rerin Frau Graf

- Vorstellung Behindertenbe-
auftragter des Landkreises Herr 
Geitt / LRA Hildburghausen

- Vorstellung Präventions-
koordinatorin Frau Linnig

- Auswertung Mobilitätsum-
frage im Landkreis Frau Wein-
land – Schmidt / LRA Hildburg-
hausen

- Diskussion Arbeitsplan in 
Verbindung mit dem Wahljahr 
2024

Die nächste Sitzung findet 
am Mittwoch, dem 6. Dezem-
ber 2023, um 9 Uhr im Kultur-
haus in Reurieth statt. 

- Die Sitzung ist nicht öffent-
lich -                         

Marion Seeber
Vorsitzende 

Ein freundliches Wort hat 
immer Saison
Ein Aufruf der Kreisdiakoniestelle, des Kreis-
seniorenbüros und der Tafel Hildburghausen

Einwohnerversammlung 
im Ortsteil Bürden

Hildburghausen. Bereits 
im vergangenen Jahr haben 
wir vielen Menschen mit euren 
Hoffnungsbriefen Freude, Zu-
versicht und Hoffnung schen-
ken können. Noch immer sind 
es vor allem die älteren Men-
schen, die alleine sind – allein 
zu Hause, allein in den Senio-
renheimen und Altenpflege-
einrichtungen, weil sie nie-
manden mehr haben, der sie 
besuchen könnte oder aber die 
Familie weit entfernt wohnt.

Und gerade in der dunklen 
Jahreszeit, wenn die Tage kür-
zer und die Nächte länger sind, 
brauchen die Menschen Zu-
spruch. Wir alle.

Lasst uns die Menschen 
nicht vergessen und ihnen 
zeigen, dass wir an sie denken. 
Schreibt Hoffnungsbriefe mit 

ein paar lieben Zeilen, Wün-
schen, Gedichten oder malt ein 
Bild. Eurer Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt. Jeder Brief ist 
willkommen und das über den 
Jahreswechsel hinaus. Denn 
ein freundliches Wort hat im-
mer Saison. Wir verteilen sie an 
die Menschen, die sehnlichst 
darauf warten.

Wir freuen uns auf viele 
Hoffnungsbriefe! Schickt sie 
einfach an folgende Adresse:

Kreisdiakoniestelle 
Hildburghausen/Eisfeld

Obere Marktstraße 44
98646 Hildburghausen

Herzliche Grüße senden 
Michelle Komorowski, 

Heike Sittig 
und Diana Gütter

H i l d b u r g h a u s e n /
OT Bürden. Die Einwohner-
versammlung mit dem Bürger-
meister der Stadt Hildburghau-
sen, Patrick Hammerschmidt 
für den Ortsteil Bürden findet 
am Donnerstag, dem 30. No-
vember 2023, in der Zeit von 

18 bis 19 Uhr im Vereinshaus 
statt.

Die Bürgerinnen und Bürger 
des Ortsteils Bürden sind herz-
lich eingeladen.

Stadtverwaltung 
Hildburghausen

Hildburghausen. Alle 
AWO-Wanderfreundinnen 
und -freunde werden recht 
herzlich zur Abschlusswan-
derung 2023 am Donnerstag, 
dem 30. November 2023 ein-
geladen.

Treffpunkt ist um 9.30 Uhr 
am Parkplatz Norma in Hild-
burghausen.

Die Wanderstrecke führt auf 
dem Radweg über Leimrieth, 
an der Rodachquelle vorbei auf 
dem alten Bahndamm nach 
Stressenhausen.

Die Einkehr im Landgasthof 
„Stricker“ ist gebucht.

Zur Organisation des Mitta-
gessens ist eine verbindliche 
Anmeldung bis spätestens 
27.11.2023 bei Karin Hanf 

(Telefon: 03685/4049164) 
erforderlich.

Als Speisen sind im Angebot:
-  Gefüllte Lende oder Sauerbra-
ten mit Klößen und Rotkraut

-  Gleichbergschnitzel
-  Kartoffelsalat mit gebratener 
Forelle

-  Salatteller.
Der Unkostenbeitrag beträgt 

1 Euro.
Müde Wanderer können um 

14.21 Uhr mit dem Bus nach 
Hildburghausen zurückfahren.

Auf eine rege Teilnahme 
freut sich

Karin Hanf
i.A. des 

AWO-OV Hildburghausen

Hoffnungsbriefe wie dieser schenken Freude, 
Zuversicht und Hoffnung.             Foto: Diakonie
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Markt 11 • Hildburghausen
Telefon & Fax: (03685) 70 30 84

Inhaber: Carla Hennlein

BoutiqueDamen & HerrenmodeDamen & HerrenmodeRegina
Ihre Carla Hennlein & Team

27.11. bis 3.12.2023 

Landrat Müller fordert Rettungsschirm 
für Krankenhäuser
Offener Brief an Heike Werner, Ministerin für Arbeit, Soziales,  
Gesundheit, Frauen und Familie

Kreisvorstand und Kreistagsfraktion 
werfen Landrat Ablenkungsmanöver vor

Wann ist ein Experte ein Experte - und wann 
ein Scharlatan?

Hildburghausen/Er-
furt. Sehr geehrte Frau Minis-
terin Werner, mit Schreiben 
der Präsidentin des Thürin-
gischen Landkreistages vom 
25.10.2023 wurde eine Forde-
rung klar und deutlich formu-
liert: „die aktuelle finanzielle 
Situation der Thüringer Kran-
kenhäuser erfordert das sofor-
tige Handeln der Landesregie-
rung!“. 

Mit diesem Schreiben möch-
te ich die NOT für den Land-
kreis Hildburghausen konkre-
tisieren: 

3 Millionen Euro p.a. in 
2024/2025 -> dynamisie-
rend

Der Kreistag Hildburghau-
sen hat am 27.10.2023 einen 
Grundsatzbeschluss zur Über-
nahme der medizinischen Ein-
richtungen in die kommunale 
Trägerschaft gefasst. Ihr Mi-
nisterium ist in diesen Prozess 
eingebunden (Teilnahme Frau 
Weitkamp am 19.10.2023); in-
soweit erspare ich mir an dieser 
Stelle detaillierte Ausführun-
gen.

Entsprechend den aktuellen 

Hildburghausen. In einer 
gemeinsamen Erklärung ha-
ben Kathrin Reinhardt, Kreis-
vorsitzende der DIE LINKE. 
Hildburghausen und Steffen 
Harzer, Vorsitzender der Kreis-
tagsfraktion Links-Aktiv, ihre 
Bedenken bezüglich der jüngs-
ten Forderungen des Landrates 
nach einem Rettungsschirm 
für Kliniken geäußert. Statt 
an tatsächlichen Lösungen zu 
arbeiten, zündet der Landrat 
weiter Nebelkerzen, um vom 
eigenen Versagen abzulenken. 

„Es ist bedauerlich zu sehen, 
dass der Landrat in seinen For-
derungen nach finanzieller 
Unterstützung blindlings Zah-
len in den Raum wirft. Baden-
Württemberg hinkt erheblich; 
denn das Haushaltsvolumen 
Thüringens beträgt nicht ein-
mal ein Zehntel von Baden-
Württemberg“, erklärt Kathrin 
Reinhardt. Von rechnerisch 
dann noch etwa 12 Millionen, 
würde Hildburghausen alleine 
ein Viertel beanspruchen. Das 
sei mit dem Gleichbehand-
lungsgrundsatz nicht verein-

bar, führt Reinhardt weiter aus. 
Doch da liege noch nicht 

einmal das Hauptproblem. 
Die Landesregierung habe ih-
ren Haushaltsentwurf bereits 
eingebracht und die Zeit für 
kommunale Änderungsan-
träge hätten Müller und seine 
Amtskollegin Schweinsburg 
verstreichen lassen. „Hätte der 
Landrat nicht immer wieder 
beschwichtigt und so lange ge-
zögert, um Probleme konkret 
zu benennen, hätte die Lan-
desregierung dies noch berück-
sichtigen können“, so der Vor-
sitzender der Kreistagsfraktion 
Steffen Harzer. „Eine mögliche 
Verschiebung der Verabschie-
dung des Haushalts gefährdet 
nun die Finanzierung unzähli-
ger Projekte im Land und lässt 
auch die Kommunen im Regen 
stehen, die dringend auf deut-
lich steigende Zuweisungen 
warten“, betont Kathrin Rein-
hardt. 

Beide weisen darauf hin, dass 
als letzter Weg damit nur Än-
derungen durch die Abgeord-
neten des Landtages möglich 

sind, und bedauern, dass die 
dortige CDU-Fraktion bisher 
die Zusammenarbeit mit der 
rot-rot-grünen Landesregie-
rung verweigert. 

„Ob eine Lösung gefunden 
werden kann, hängt ganz vom 
Handeln der CDU ab“, erläu-
tert Kathrin Reinhardt. Der 
Appell geht daher an Landrat 
Müller, sich aktiv für einen  
Dialog mit der CDU-Fraktion 
einzusetzen, anstatt popu-
listische Forderungen zu er-
heben. „Es ist an der Zeit, dass 
Landrat Müller die eigenen 
Versäumnisse aufarbeitet und 
konstruktiv an einer nachhal-
tigen Lösung für die finanziel-
le Situation der medizinischen 
Versorgung im Kreis arbeitet, 
statt die Zeit mit dem Verfassen 
offener Briefe zu verschwen-
den. Vielleicht gelingt es Herrn  
Müller ja, seine Parteikollegin-
nen und - kollegen zur Ver-
nunft zu bringen...“, schließt 
Kathrin Reinhardt die gemein-
same Erklärung. 

DIE LINKE. 
Hildburghausen

Leserbrief. In der Rund-
schau vom 15. November 2023 
gab es einen Bericht von der 
Basisdemokratischen Initiative 
über ihre Veranstaltung am 9. 
November im Bürgersaal des 
Rathauses Hildburghausen. 
Dort hatte ihr Experte sich zum 
menschengemachten Klima-
wandel und dem Weltklimarat 
geäußert. Was dieser „Experte“ 
offenbar nicht weiß ist, was der 
IPCC – der Weltklimarat über-
haupt ist. Stattdessen werden 
Behauptungen in die Luft po-
saunt, die einer Überprüfung 
nicht standhalten.

Der IPCC hat 195 Nationen 
als Mitglieder und ist ein zwi-
schenstaatlicher Sachverstän-
digenrat für Klimaänderungen, 
der wissenschaftlich weltweite 
Informationen der Klimafor-
schung sammelt und diese 
auswertet. Er wurde 1988 von 
der Weltorganisation für Me-
teorologie (WMO) und dem 
Umweltprogramm der Verein-
ten Nationen (UNER) ins Le-
ben gerufen. Er steht allen Mit-
gliedsstaaten der Vereinten Na-
tionen zur Mitwirkung und als 
Beratungsgremium offen. Die 
Mitgliedsstaaten finanzieren 
über den IPCC-Treuhandfonds 
die Arbeit und das aktuelle Jah-
resbudget beträgt 5 Millionen 
Euro. Außerdem tragen die 
UNEP und WMO zur Finan-
zierung des IPCC-Sekretariates 
bei und die Geschäftsstellen 
der Arbeits- und Projektgrup-
pen werden von den Ländern 

finanziert, in denen sie arbei-
ten - hauptsächlich Industrie-
länder.

Das kleine Budget ent-
steht dadurch, dass der IPCC 
nicht selbst forscht, sondern 
die Aussagen Zehntausender 
Veröffentlichungen in Sach-
standsberichten, den IPCC 
Assessment Reports und Son-
derberichten zusammenfasst. 
So werden im Auftrag des IPCC 
von Forschern weltweit und 
regelmäßig der aktuelle Kennt-
nisstand zu den Ursachen, Fol-
gen und Risiken der globalen 
Erwärmung zusammengefasst. 
In den jeweiligen Gremien und 
Arbeitsgruppen des IPCC ar-
beiten ausschließlich Experten 
aus den jeweiligen Fachgebie-
ten und keine Regierungsver-
treter. So gibt es auch für die 
Berichte des IPCC-Prüfregeln, 
die sicherstellen sollen, dass 
die Informationen zum Klima-
wandel verlässlich, ausgewo-
gen und umfassend sind. Sie 
gewährleisten, dass die Berich-
te gleichzeitig politische Re-
levanz und wissenschaftliche 
Unabhängigkeit besitzen. Das 
alles sollte ein „Experte“ über 
den IPCC wissen, wenn er über 
diesen redet und Vorträge hält. 

Das zeigen am Ende auch 
seine Aussagen zum CO2 und 
die wissenschaftlich nicht halt-
baren Aussagen. So sind z.B. 
beim 3. Artensterben vor 252 
Millionen Jahren, beim Über-
gang vom Perm zum Trias 90% 
aller damals lebenden Arten 

der Tierwelt ums Leben gekom-
men, weil durch Vulkanaus-
brüche im Gebiet des heutigen 
Sibiriens Treibhausgase (u. a. 
Methan und CO2) freigesetzt 
wurden und so eine Erderwär-
mung und dieses Artensterben 
auslösten. Zum Glück für uns 
überlebten die Pflanzen, die 
im Laufe von Millionen Jahren 
das CO2 wieder umwandelten 
und dann als Erdöl, Erdgas und 
Kohle einlagerten. Das CO2, 
welches wir heute wieder aus 
der Erde holen und in die At-
mosphäre blasen.

0,04 Prozent mag auf den 
ersten Blick geringfügig er-
scheinen. Jedoch könnte man 
Ähnliches über Arsen, Zyan-
kali oder Plutonium sagen: 
Ein paar Gramm mögen bei 
einem erwachsenen Menschen 
nicht viel ausmachen, aber 
bekanntermaßen sind sie töd-
lich. Oder nehmen wir Botox, 
es werden tausende Menschen 
weltweit mit Botox behandelt, 
obwohl wenige Mikrogramm 
tödlich für einen Menschen 
sind und man mit 20 Gramm 
bereits die ganze Menschheit 
töten könnte. Daher reicht 
es nicht aus, lediglich auf die 
absolute Menge zu achten, da 
bestimmte Substanzen bereits 
in kleinen Mengen erhebliche 
Auswirkungen haben können. 

Wie Paracelsus treffend for-
mulierte: „Alle Stoffe sind gif-
tig, allein die Dosis macht das 
Gift.“

Entscheidend ist nicht nur 

Foto: Privat

Planungen ist 2024 ein Ver-
lust von rd. 3 Millionen Euro 
in 2024 für die medizinischen 
Einrichtungen (Henneberg-
Kliniken-Betriebsgesellschaft, 
Reha-Klinik Masserberg und 
AZHL für die Sitze LK HBN) 
zu erwarten. Dieser muss vom 
Gesellschafter Landkreis Hild-
burghausen (vor-)finanziert 
werden.

Die Forderung des Landkrei-
ses Sonneberg auf finanzielle 
Unterstützung wurde (presse-
wirksam) mit der Begründung 
abgelehnt, dass aus Thüringer 
Steuergeldern keine Finanzie-
rung von Verlusten bayeri-
scher Kliniken erfolgen dürfe. 
Diese Begründung ist mit dem 
Grundsatzbeschluss obsolet, 
da mit der Rückübertragung 
auf die kommunalen Träger 
jeder Gesellschafter zu 100 Pro-
zent für die Verluste seiner Kli-
nik eintritt.

Es ist 5 vor zwölf. Die Ge-
sundheitsversorgung im 
ländlichen Raum steht auf 
dem Spiel.

Die Henneberg-Kliniken-Be-
triebsgesellschaft mbH hat in 
der Vergangenheit Sicherheits-
zuschläge nach § 5 Abs. 2 und 
2a KHEntG erhalten und wird 
somit von den Sozialversiche-
rungsträgern bzw. dem Thü-
ringer Ministerium für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit, Frau und 
Familie als bedarfsnotwendig 
angesehen. Ohne das Kranken-
haus in Hildburghausen wird 
die flächendeckende Versor-
gung mithin als gefährdet ein-
gestuft.

Ich fordere einen Rettungs-
schirm für die Sicherstellung 
der Gesundheitsversorgung. 
Für die Pflichtaufgabe ÖPNV 
wurde diese Notwendigkeit er-
kannt und Mittel des Freistaa-
tes bspw. für gestiegene Ener-
giepreise in eine Erhöhung der 

Grundförderung impliziert. 
Das Krankenhausrefinanzie-

rungssystem wird seiner Be-
zeichnung angesichts der völ-
lig unzureichenden Fortschrei-
bung der Fallpauschalen nicht 
gerecht. 

Der regiomed-Verbund und 
die einzelnen Kliniken haben 
sich auf die Forderungen der 
Krankenhausreform einge-
stellt mit Ambulantisierung 
und Zentrenbildung. Da diese 
frühestens 2026 greifen wird, 
muss die „Durststrecke“ bis 
2026 überbrückt werden. 

Der Landkreis wird seiner 
Gesellschafterrolle gerecht. 
Wir haben im Jahr 2023 eine 
Eigenkapitalverstärkung von 5 
Millionen Euro realisiert. Seit 
2020 wird ein Gesellschafter-
darlehen von (nunmehr) 10 
Millionen Euro jährlich zur 
Liquiditätssicherung bereitge-
stellt. 

Die vollständige Übernah-
me der abzusehenden Verluste 
sprengt die finanziellen Mög-
lichkeiten der Thüringer Ge-
sellschafter.

Handeln Sie. Jetzt!
Das Land Baden-Württem-

berg hat trotz eigener schwie-
riger Haushaltslage bereits im 
August 126 Millionen Euro 
als Akuthilfe zur Verfügung 
gestellt, um die Existenzbe-
drohung für die Kranken-
hausversorgung abzuwenden. 
Das Land lässt dort die Kran-
kenhäuser nicht im Stich. Die 
Krankenhäuser erhalten die 
Unterstützung ohne einen För-
derantrag stellen zu müssen. 
Vorbild für Thüringen (?).

Mit freundlichen Grüßen
Thomas Müller

Landrat

Der Leser hat das Wort!

der Anteil von CO2 in der At-
mosphäre, sondern auch seine 
Wirkung. Das Problem liegt 
nicht in der „Giftigkeit“, son-
dern in der physikalischen 
Wirkung von CO2: Es absor-
biert spezifische Arten von 
Wärmestrahlung, hält somit 
Wärmestrahlen zurück, die 
normalerweise die Erde in 
Richtung Weltraum verlassen 
würden, und erhöht dadurch 
die Temperatur in der Atmos-
phäre. Das Dilemma besteht 
darin, dass bei zunehmender 
Freisetzung von CO2 in die 
Atmosphäre die Erde zu warm 
wird – zumindest für die Zivi-
lisation, die die Menschheit in 
den letzten Jahrtausenden auf-
gebaut hat.

Steffen Harzer
Hildburghausen

(Namentlich gekennzeichne-
te Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider und 
geben immer die Meinung des Au-
tors wieder. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Menschen 
und wollen ihnen unterschiedli-
che Blickwinkel bieten, damit sie 
sich selbst eine Meinung bilden 
können. Um die Meinung der 
Autoren nicht zu verfälschen, 
werden Leserbriefe nicht zensiert 
und gekürzt. Mit der Einsendung 
geben Sie uns automatisch die 
Erlaubnis, Ihren Leserbrief in un-
serem Medium abzudrucken und 
online auf unserer Internetseite 
zu veröffentlichen.)

Hildburghausen und an der Abendkasse!

/

IRISH CHRISTMAS
- Bob Bales and Friends, 18.00 Uhr

SONNTAG

,16.00 Uhr
SONNTAG

- Lars Redlich,19.30 Uhr
MITTWOCH

,19.30 Uhr
FREITAG

Die Schöne und das Biest
- das Musical,16.00 Uhr

FREITAG



xy

Angebot vom 28.11. bis 2.12.2023
Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)
6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

• Schmetterlingsschnitzel,
 ...................................................... 100 g 0,95€

• Sauerbraten, ...................... 100 g 1,38€

• Sülze,  .................................... 100 g 0,75€

• Schinkenjagdwurst, .... 100 g 1,37€

Wir wünschen unserer werten
Kundschaft einen gemütlichen und 

leckeren 1. Advent.

Dienstags frisches Wellfl eisch in
unseren Filialen, solange der Vorrat reicht!

Schloßstr. 1 • WeitersrodaSchloßstr. 1 • Weitersroda

 03685 / 40 55 77003685 / 40 55 770

Angebot vom 22.11. bis 02.12.

Solange der Vorrat reicht !

Kamm, mit Knochen, 100 g 0,89 €

Dicke Rippe, . . . . . . . . . 100 g 0,79 €

Käsewiener, . . . . . . . . . 100 g 1,19 €

Aufschnitt, 3-fach, 100 g 1,19 €

Öffnungszeiten
Montag & Dienstag: Ruhetag
Mi.: 8.00 - 12.30 Uhr

14.30 - 17.00 Uhr
Do. & Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 8.00 - 11.00 Uhr

Landmetzgerei Gleichamberg

 Qualität direkt vom Erzeuger  • kontrollierte Produktion •

Römhilder Str. 18
98630 Römhild / OT Gleichamberg • Tel.: 03 68 75 / 58 39 22 • Fax: 58 39 23

Landmetzgerei 
Gleichamberg

Laden: Mo.: Ruhetag, Di.: 8 - 16 Uhr, Mi.: 8 - 13 Uhr, Do. u. Fr.: 8 - 17 Uhr, Sa.: 7 - 10.30 Uhr

Schinkenwurst, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g, 1,35 €

Mettwurst (fein oder grob), . . . . . . . . . . . . . . .  100 g, 1,49 €

Mortadella, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g, 1,29 €

Schulterbraten, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g, 0,79 €

(Angebot gültig vom 28.11. bis 2.12. - Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung)

ANGEBOT DER WOCHEANGEBOT DER WOCHE

Knaller der Woche:

Kotelett, geschnitten,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g, 0,99 €

- 1A Sauerbraten (Rind, Jungbulle), eingelegt,  . . . . . . .100 g 1,65 €

Geschnetzeltes Shanghai  
(Truthahn/Pute),  küchenfertig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g 1,69 €

Rotwurst (Hausmarke), deftig gewürzt.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .100 g 1,19 €

Bauern-Schinken, in Scheiben, 6 Monate gereift,.  .100 g 1,79 €

Fleischer‘s Döner Style (Schwein), 

Fleisch für Döner . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g 1,32 €

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Angebot 48. KW: 28.11. bis 2.12.2023

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr
Mittwochs  -  Spint (Wellfleisch) von 9.30 bis 11.30 UhrMittwochs  -  Spint (Wellfleisch) von 9.30 bis 11.30 Uhr

Unser Rezept der Woche:

Hackbällchen mit Tagliatelle & Mozzarella
Zutaten für 4 Personen:

   1 altbackenes Brötchen
   1 Zwiebel
   2 Knoblauchzehen
   1 Ingwer
   1 Chili
   20 g geriebener Parmesan
   1 TL Oregano
   1 TL Geriebene Zitronenscha-
le

   1 Ei
   500 g Hackfleisch

   5 EL Olivenöl
   1 EL Butter
   500 g Cherry-Tomaten
   4 Zweige Thymian
   250 g Tagliatelle
   2 Mozzarellakugeln
   1 Bund Lauchzwiebel
   Salz, Pfeffer

Zubereitung:
Das Brötchen ca. 5 Minuten 

in Wasser einweichen lassen. 
Zwiebel und Knoblauch schä-
len und in feine Würfel schnei-
den. Den Ingwer fein reiben 

und die Chili in feine Ringe 
schneiden. Das Brötchen gut 
ausdrücken und zusammen 
mit dem Hack und dem Ei in 
eine Schüssel geben. Die rest-
lichen Zutaten wie Zwiebel, 
Knoblauch, Ingwer, Chili, Ore-
gano, Parmesan und Zitronen-
schale dazu geben und kräftig 
mit den Händen verkneten, 
mit Salz und Pfeffer je nach 
Belieben würzen. Je nach Be-

lieben kleinere oder größere 
Hackbällchen formen.

Den Backofen auf 180°C 
Ober-Unterhitze vorheizen. 
Das Olivenöl mit der Butter in 
einer großen Pfanne erhitzen 
und die Hackbällchen darin 
ringsherum ca. 8-9 Minuten 
goldbraun anbraten. 

In der Zwischenzeit Wasser 
mit etwas Salz zum Kochen 
bringen, die Nudeln die Hälf-

Hackbällchen mit Tagliatelle & Mozzarella.         Foto: Netto

FLEISCHEREIFLEISCHEREI

Verkauf Verkauf  Partyservice  Partyservice  Imbiss Imbiss

Wir garantieren bei unseren Fleisch- und
Wurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.

98646 Reurieth
Bahnhofstraße 201
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Agrargenossenschaft
„Werratal“ e.G.

Telefon: (0 36 85) 70 96 97
www.agrar-pfersdorf-reurieth.de

100 g  1,09 EUR

100 g  0,95 EUR

100 g  1,49 EUR

100 g  1,25 EUR

EST 2023

Angebot der Woche

FLEISCH

FRISCHE WURST

EMPFEHLUNG DER WOCHE

FREITAGSKRACHER

Rinderbraten
Schweineschnitzel
Schweinebauch

Pfefferbeißer
Aufschnitt
Grobe Fleischwurst

Soljanka, im Glas
Wurstsalat

Unsere Filialen:

Römhild
036948 85727

Norma-Markt
Hildburghausen
03685 404114

Filiale am Lidl
Schleusingen
036841 557875

Cordon-Bleu 

100g 1,29 €
100g 0,89 €
100g 0,75 €

100g 1,35 €
100g 1,11 €
100g 1,15 €

Stck. 5,00 €
100g 0,85 €

100g 1,05 €

20.11. – 25.11.2023

te der Garzeit darin kochen, in 
einem Sieb abgießen und mit 
kaltem Wasser abschrecken. 
Am besten mit einer Zange ei-
nen Schwung Nudeln nehmen 
und gedreht als Nester in einer 
Auflaufform setzen. Die Hack-
bällchen und Cherry-Tomaten 
darüber verteilen und für ca. 
10 Minuten in den Backofen 
geben. 

Den Mozzarella in kleine 
Stücke schneiden oder zupfen 
und ebenfalls über die Nudeln 
und Hackbällchen geben und 
weitere 10-15 Minuten fertig 
backen. Die Lauchzwiebeln 
schräg in feine Ringe schnei-
den und über das fertige Ge-
richt, kurz vor dem Servieren 
verteilen.

Guten Appetit!
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Landkreis Hildburghausen:

13.800 Euro durch 

Corona-Bußgeldbescheide

Zum Volkstrauertag am vergangenen Sonntag:

Rot-Grüne Ignoranz ist tödlich

Erfurt/Hildburghausen.
Wie aus einer Anfrage der Ab-
geordneten Nadine Hoffmann 
(AfD) hervorgeht, 
wurden im Land-
kreis Hildburg-
hausen in den 
Jahren 2020 bis 
2022 insgesamt 
180 Bußgeldbe-
scheide im Zusam-
menhang mit den 
Coronamaßnah-
men gegen Ge-
werbetreibende, 
Selbständige und 
Privatpersonen erlassen. Da-
durch wurden knapp 13.800 
Euro eingenommen (8.500 Eu-
ro 2020, 4.060 Euro 2021 und 
1.220 Euro 2022). 

Wie das Ministerium für 
Arbeit, Soziales, Gesundheit, 
Frauen und Familie ausführt, 
gab es 20 Einsprüche im Jahr 
2020, 16 Verfahren wurden 
eingestellt, in vier Verfah-
ren erfolgte Einspruchsrück-
nahme. Im Jahr 2021 wurden 
gegen Bußgeldbescheide im 
Zusammenhang mit dem 
Infektionsschutzgesetz 30 Ein-
sprüche eingelegt, alle wurden 
eingestellt. Zu 2022 liegen kei-
ne Daten vor.

Gegen Beschäftigte des Ge-
sundheitswesens wurden laut 
Landesregierung keine Buß-

geldbescheide auf 
Grundlage des Ende 
2021 in Kraft getre-
tenen Infektions-
schutzgesetzes erlas-
sen. Es wurden kei-
ne Betretungsver-
bote, Arbeitsverbote 
oder Kündigungen 
ausgesprochen.

Nadine 
Hoffmann

Fraktion AfD im 
Thüringer Landtag

Kleine Anfrage der Abgeord-
neten Hoffmann (AfD) und 
Antwort des Thüringer Minis-
teriums für Arbeit, Soziales, Ge-
sundheit, Frauen und Familie 
nachlesbar unter QR-Code:

Erfurt.Am Sonntag, dem 
19. November, gedachten wir 
der Gefallenen zweier Welt-
kriege und weiterer bewaffne-
ter Konflikte. In Deutschland 
hat der Volkstrauertag Traditi-
on und gerade unsere Nation, 
welche das Leid des Krieges 
mehrfach erfuhr, sollte dem 
Mahnen der Gefallenen ver-
pflichtet sein.

Die schlimme Geißel des 
Krieges existiert seit Men-
schengedenken. Wer einmal 
einen Krieg miterlebt hat, der 
fürchtet die Gräuel und das da-
raus erwachsene Leid. Wer den 
Krieg kennt, der will ihn um je-
den Preis vermeiden. So dach-
ten auch die Überlebenden der 
zwei Weltkriege und fühlten 
sich der Friedenswahrung ver-
pflichtet.

Heute, drei bis vier Genera-
tionen später, sind die Stim-
men der allermeisten Zeitzeu-
gen erloschen. Die Mahnung 
vor dem Grauen vergangener 
Weltkriege erreicht uns fast 
nur noch über geschriebene 
Worte, alte Bilder und Filmma-
terial; alles sehr abstrakt und 
weit weg. Moderne Kriege, wie 
beispielsweise jene in der Ukra-
ine oder im Jemen, erleben die 
meisten unserer Mitmenschen 
nur aus den Nachrichten. Auch 
diejenigen, welche unseren 
Staat aus der Regierung heraus 

lenken sollen, kennen persön-
lich keinen Krieg.

Der Bundeskanzler und die 
Minister der Ampelregierung 
haben bis auf sehr wenige Aus-
nahmen keinen Militärdienst 
geleistet. Insbesondere die Ver-
treter von B90/DieGrünen war-
ben noch im Bundestagswahl-
kampf mit ihrem angeblichen 
Pazifismus und wollten aus 
Schwertern Pflugschare ma-
chen. Heute jedoch sehen wir, 
dass exakt diese Regierungs-
politiker eine tödliche Dop-
pelmoral besitzen. Zielführen-
de Friedensdiplomatie erlebt 
man weder von Bundeskanzler 
Scholz (SPD) noch von Außen-
ministerin Baerbock (B90/Die-
Grünen). Dafür werden unsere 
Steuergelder in Milliardenhö-
he an kriegführende Nationen 
gespendet, damit diese immer 
mehr Kriegsgerät kaufen kön-
nen. Die Wehrhaftigkeit unse-
res Staates wird weiter aufge-
geben, indem dringend selbst-
benötigte Materialbestände 
der Bundeswehr ebenfalls an 
bestimmte Kriegsparteien wei-
tergereicht werden.

Das viel beschworene „Nie 
wieder.“ entpuppt sich als leere 
Phrase, wenn aktuell deutsche 
Panzer auf russische Soldaten 
und jemenitische Huthi feu-
ern. Es ist heuchlerisch, wenn 
die B90/DieGrünen Bundes-

tagsfraktion heute die Liefe-
rung von deutschem Wehrma-
terial an Israel fordert, weil dies 
angeblich deutsche Staatsräson 
wäre.

Nach zwanzig Jahren NATO 
Einsatz in Afghanistan war die 
Lehre daraus soeben noch, dass 
Deutschland eben nicht am 
Hindukusch verteidigt wird. 
Und auch im vollen Bewusst-
sein der deutschen Schuld am 
grauenhaften Holocaust kann 
es keine deutsche Staatsräson 
sein, dass mit unseren Steuer-
mitteln und unserem Wehr-
material Kriege und Antiterror-
Operationen befeuert werden, 
in welchen täglich wieder viele 
Soldaten und Zivilisten un-
schuldig sterben.

Zudem zeigt uns die katast-
rophal fehllaufende deutsche 
Migrationspolitik, dass kriege-
rische Feindschaften zwischen 
fremden Volksgruppen mittler-
weile zu gewalttätigen Stellver-
treterkonflikten auf unseren 
Straßen ausarten. Gerade in 
diesen Tagen sind wir betroffe-
ne Zeugen unterschiedlichster 
Entladungen von ethnischem, 
religiösem sowie politischem 
Fanatismus und Extremismus 
in unseren Städten. Darum 
sollten wir nicht nur keinesfalls 
einseitig parteiisch in frem-
de Kriege eingreifen, sondern 
müssen vor allem auch unsere 

Bevölkerung und unseren Staat 
vor dem Import fremden Kon-
fliktpotentials besser schützen.

Die einzige deutsche Staats-
räson, welche uns die mahnen-
den Toten der Kriege aufgetra-
gen haben, lautet Frieden. Und 
dauerhafter, gerechter Frieden 
wird niemals durch Waffenge-
walt erzwungen.

Uwe Rückert
Vorsitzender 

„Freie Wähler Thüringen e.V.“
Steffi Brönner

Mitglied
„Bürger für Thüringen“

Foto: Pixabay

... GENIESSEN, WAS NAHE LIEGT!     ... ECHT LECKER VON HIER!
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Silvester in der goldenen Stadt Prag
Die „goldene Stadt“ feiert!

Eine der schönsten Met-
ropolen der Welt wird Sie 
zum Jahreswechsel in ihren 
Bann ziehen. Gestalten Sie 
sich Ihre Silvesterreise ganz 
nach Ihren Wünschen.

Hinweise: Buszustiege: Römhild & Hildburghausen. Druckfehler vorbehalten. Es gelten die AGB des Veranstalters. Die Reise ist für Personen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet. 
Bildrechte: IAI GmbH Alexander Tolmo; stock.adobe.com: Ronny, Luciano Mortula-LGM; Fotolia: boule1301, Luca Lorenzelli, Anastasia Gubinskaya, Gabriele Bignoli 

Reiseveranstalter: Frankenland Reisen e. K. • Inhaber: Klaus Wichler • Fitzendorfer Str. 11 • 97496 Burgpreppach • E-Mail: touristik@frankenland-reisen.de  

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr
09534 / 92 20 20

      :eniltohesieRerhI

www.frankenland-reisen.de

IHR REISETERMIN:

IHR REISEPREIS P. P. IN EURO:

30. Dez. – 02. Januar 23/24

Doppelzimmer 399,–
Wunschleistungen p. P.:
Aufpreis 4* Hotel Panorama DZ  75 €

EZ-Zuschlag 4* Hotel Panorama  210 €

EZ-Zuschlag Mittelklassehotel  135 €

Moldauschifffahrt 01.01.   36 €

Rundgang „Prager Burg“ 01.01. 29 €

Prager Bierparty 30.12.   36 €

Buchen Sie Ihre Silvesterfeier:
Silvester auf der Moldau  149 €

Silvesterfeier Mittelklassehotel  79 €

Silvesterfeier Hotel Panorama  159 €

Fahrt im modernen Reisebus

Doppelzimmer mit Bad oder DU/WC

3x Übernachtung mit Frühstück in einem 
Mittelklassehotel im Stadtgebiet von Prag

Altstadtrundgang inkl. Reiseleitung

Kaffee und Kuchen am Anreisetag

Reiserücktrittskosten-Absicherung

IHRE LEISTUNGEN

4 Tage, Busreise

399,–p.P. im DZ €

Winterzauber im schönen Südtirol
Heiligabend in den Bergen – 
zu Gast bei Freunden

Diese traditionelle Weihnachts-
reise führt Sie über die Festtage 
nach Rodeneck, einem typischen 
Südtiroler Bergdorf im Eisacktal. 
Genießen Sie die Feiertage und 
lassen Sie sich von der Gast-
freundschaft der Familie Klöcker 
im Rodeneggerhof verwöhnen.

Neues Programm!
IHR REISETERMIN:

IHR REISEPREIS P. P. IN EURO:

21. – 27. Dezember 2023

Im Doppelzimmer 1.339,–
Aufpreis Wolkenstein-Zimmer   30,-

Fahrt im modernen Reisebus

6x Übern./Frühstück im Turmzimmer (DZ)

Willkommensdrink

5x 4-Gang-Abend-Menü mit Salatteller

1x Weihnachts-Candle-Light-Dinner

1x Weihnachtsgebäck mit Tee/Kaffee im Hotel 
am 1. Weihnachtsfeiertag

Gulasch-Eintopf am Hotel

Fackelwanderung mit Glühwein am Lagerfeuer

Country Abend im Lucky Nugget Saloon

Stadtrundgang Innsbruck und Brixen – mit 
Weihnachtsmarkt

Eintritt und Führung im Kloster Neustift

Ausfl ug Weihnachtsmarkt Klausen

Begleitete Skibus-Fahrt und leichte Wanderung 
zur Roner Alm inkl. Kaspressknödel-Essen

Überraschungs-Ausfl ug am 2. Weihnachtsfei-
ertag inkl. kleiner Jause

Benutzung des hoteleigenen griechischen 
Hallenbades und Wellness-Bereichs

Ortsübliche Kurtaxe (08/23)

Ständige Reisebegleitung

Kaffee und Kuchen am Anreisetag

Reiserücktrittskosten-Absicherung

IHRE LEISTUNGEN

8 Tage, Busreise

1.339,–p.P. im DZ €

Jetzt Reisepakete ab 99 Euro buchen:
www.spar-mit.com/weihnachtsmaerkte

Entdeckt die schönsten
Weihnachtsmärkte!

Weihnachten steht vor der Tür

am 9. Dezember 2023

ab 13:30 Uhr auf dem Sportplatz
in Weitersroda

Lasst uns gemeinsam die Vorweihnachtszeit 
verbringen und schaut vorbei.

Für das leibliche Wohl gibt es

Leckeres vom Grill
sowie warme und kalte Getränke

Das besondere Highlight:

Adventsmarkt in 
Weitersroda

5. Wichtelweihnacht

Schlossweihnacht
Kunst-Handwerk & Genuss auf 
Schloss „Glücksburg“ in Römhild

Weihnachtskonzert 
der Harmonikas

Weitersroda. Als beson-
deres Highlight werden zum 
Adventsmarkt am 9. Dezem-
ber 2023 auf dem Sportplatz 
in Weitersroda zwei Kettensä-
genschnitzer aus Südthüringen 
mit dabei sein, die den Besu-
chern zeigen, was man so alles 

aus Holz kreieren kann.
Skulpturen und Deko, wie 

zum Beispiel Weihnachtsster-
ne, Tannenbäume, Aufsteller 
für den Eingang, Dekoschalen, 
Kerzenhalter uvm. können di-
rekt vor Ort käuflich erworben 
werden. 

Römhild. Am Wochenende 
von 9. bis 10. Dezember 2023 
findet auf Schloss „Glücks-
burg“ in Römhild die allseits 
beliebte Schlossweihnacht 
statt. Geöffnet ist am Samstag, 
9. Dezember 2023 von 15 bis 
21 Uhr* und am Sonntag, 10. 
Dezember 2023 von 11 bis 17 
Uhr. (*Verkauf bis 19 Uhr)

Für alle kleinen und großen 
Besucher ist ein umfangreiches 
Angebot mit einem Keramik- 
und Bastelmarkt, viel Kunst-

handwerk, Plätzen backen und 
eine Märchenstunde mit dem 
Bürgermeister zusammenge-
stellt worden. 

Süßer und deftiger Genuss 
sorgt für das leibliche Wohl 
und  auch die musikalische 
Unterhaltung kommt nicht zu 
kurz. 

Die Stadt Römhild und das 
Museum Schloss „Glücksburg“ 
freuen sich, Sie zur Schloss-
weihnacht“ begrüßen zu dür-
fen. 

Eisfeld. Liebe Freunde der 
Akkordeonmusik, der Theater-
verein Sachsenbrunn präsen-
tiert das Weihnachtskonzert 
der Harmonikas (siehe Foto) 
am Sonntag, dem 3. Dezember 
2023, um 17 Uhr im Schloss 
Eisfeld. 

Einlass ist ab 16 Uhr mit Kaf-

fee und Kuchen. Der Eintritt ist 
frei. 

Das Vororchester spielt vor-
her um 14 Uhr sein Debütkon-
zert. Wir freuen uns auf Sie!

Text + Foto: 
Birgit Bischoff

Musikschule Fröhlich

Schirnrod. Am Samstag, 
dem 2. Dezember 2023 wird 
recht herzlich ab 16 Uhr auf 
den Hof des Schullandheimes 
in Schirnrod zur 5. Wichtel-
weihnacht eingeladen. 

Für Speis und Tank ist mit 
Glühwein und weihnachtli-
chen Leckereien bestens ge-

sorgt und für die Ohren gibt es 
weihnachtliche Klänge .

Selbst der Weihnachtsmann 
hat seinen Besuch zwischen 17 
und 18 Uhr angekündigt.

Der Veranstalter freut sich 
auf viele kleine und große Be-
sucher aus nah und fern. 

Felix Schubert
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B ü n d e l - B r i k e t t
Preis gilt bei

Einzelabnahme

11.99
€

Nur solange der Vorrat reicht! 

12.99
€

Preis gilt nur bei
Palettenabnahme

(1 Palette = 40 Pakete)

pro Bündel
0,52 €/kg

pro Bündel 0,48 €/kg

In jedem steckt ein Profi!
PROFI SCHMITT

98646 Adelhausen www.ProfiSchmitt.de

Am Frohnberg 4 • 98646 Adelhausen • Tel. 0 36 85 / 79 14 0 • Fax 79 14 14 
E-mail: info@ProfiSchmitt.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 8.30 - 18.00 Uhr • Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr

PRODUKTVORFÜHRUNG 
am Donnerstag, 30.11.2023, 17.00 – 20.00 Uhr

bei PROFI Schmitt in Adelhausen

Gestalten Sie mit den Pro  ‘s von Quick Mix Ihr
individuelles Weihnachtsgeschenk!

Holzpellets  15kg Sack nur  6,99/Sack €
(0,49 €/kg)

Brennwert 4,9 - 5,0 kWh/kg
max. 0,5% Ascheanteil geprüftnach DIN Plus

RUF - Hartholzbriketts 10 kg

nur 5,99/Sack €
(0,40 € / kg)

Anmeldung unter Telefon:
03685 / 7914-0

Bei Palettenabnahme
(66 Sack / Palette)

nur 4,49/Bündel €
(0,45 €/kg)  bei Palletenabnahme

96 Stk / Palette

4,99/Bündel €
(0,50 € / kg)

    schnelle Erhärtung
   feinporige Optik
   mit Zubehör im Eimer

INHALT+WASSER=FERTIG

KOMPLETT-SET

Wir sind fassungslos!
Gemeinderatssitzung Auengrund am 9. November 2023 – Agendapunkt „Kindergarten-Angelegenheiten“

Leserbrief. Am 9. Novem-
ber wurde wieder zur Gemein-
deratssitzung der Gemeinde 
Auengrund geladen. Im Vor-
feld war bereits in der Presse in 
einem kurzen Abriss zu lesen, 
dass ein Tagesordnungspunkt 
„Kindergarten-Angelegen-
heiten“ ansteht. Ein sehr be-
schwichtigendes Wort für das, 
was sich letztendlich dahinter 
verbergen sollte.

Diesmal waren zur Sitzung 
neben Mitgliedern des Eltern-
beirats und einer Anzahl von 
Eltern auch die Mehrheit der 
Erzieherinnen der Gemeinde-
kindergärten Waisaspatzen 
und Wachbergknirpse zur Sit-
zung erschienen. 

Nach verschiedenen Be-
schlüssen wurde nach einer 
Stunde der Tagesordnungs-
punkt „Kindergarten-Angele-
genheiten“ aufgerufen.

Bevor hierauf detaillierter 
eingegangen wird, sei vorab 
gesagt, dass wir als Einwohner 
der Gemeinde Auengrund na-
türlich unsere Gemeinde und 
Einrichtungen gerne positiv 
präsentieren möchten. Aller-
dings gibt es Themen und Vor-
kommnisse, die dies nicht im-
mer möglich machen. 

Alle Eindrücke und Wie-
dergaben sind persönliche 
Wahrnehmungen und Infor-
mationen, die im Rahmen der 
Versammlung aufgenommen 
wurden. 

Nun zum besagten Tagesord-
nungspunkt „Kindergarten-
Angelegenheiten“:

Bereits im Juli dieses Jah-
res wurde für die Erzieher der 
Kindergärten eine Dienstan-
weisung zur Nutzung der Han-
dys am Arbeitsplatz erlassen. 
Hierin wurde es den Erziehern 
untersagt, ihre Handys in den 
Einrichtungen bei sich zu füh-
ren und zu nutzen. Die Mobil-
geräte sollten, sofern sie mit-
geführt wurden, in verschlos-
senen Spinden aufbewahrt 
werden. 

Bis dahin nicht außerge-
wöhnlich, man kennt solche 
Dienstanweisungen im Ar-
beitsumfeld. Allerdings hatten 
die Erzieherinnen sich mit ei-
nem Schreiben an den Träger, 
die Gemeinde Auengrund, ge-
wandt, da die Umsetzung des 
Verbots nur bedingt einzuhal-
ten war. Oft fielen die Telefon-
anlagen der Einrichtungen aus, 
Betriebshandys gab es nicht, 
somit musste in diesem Fall auf 
die privaten Telefone zwecks 
Erreichbarkeit aus den Kinder-
gärten heraus zurückgegriffen 

werden. Auch bei Spaziergän-
gen oder Ausflügen sollten die 
privaten Geräte entsprechend 
mitgeführt werden. Medien-
pädagogik ist in den Kinder-
gärten nicht wirklich möglich, 
da bisher die Investition in Ta-
blets seitens des Trägers immer 
wieder verzögert wurde. Auch 
hierfür wurde nun die Nutzung 
untersagt. Ganz zu schwei-
gen von der Handhabung als 
Kommunikationsmedium mit 
ausländischen Mitbürgern – 
Google Translator zur Über-
setzung war hier bisher an der 
Tagesordnung. Und ja, auch 
Erzieherinnen sind Eltern und 
müssten auch hier in Notfällen 
erreichbar sein.

Auf ein Gesprächsangebot 
des Erzieherkollektivs, um eine 
realitätsnahe Umsetzung der 
Vorgaben zu erwirken, ging 
man seitens des Arbeitgebers 
nicht ein, Schreiben blieben 
unbeantwortet.

Stattdessen sah man es als 
dringlich erforderlich, die Ein-
haltung der Dienstanweisung 
zu prüfen – zur Sicherheit und 
dem Wohlergehen der Kinder!

Ende August und Anfang 
September dieses Jahres wur-
den dann durch 2 Mitarbeiter 
des Hauptamtes den Kinder-
gärten Kontrollbesuche ab-
gestattet. Erzieher beider Ein-
richtungen wurden mit vehe-
mentem Auftreten im Beisein 
von Kindern und teilweise 
sogar Eltern aufgefordert, ihre 
Mobilgeräte vorzuzeigen – un-
abhängig davon, ob diese sich 
in Spinden oder persönlichen 
Taschen befanden.

Mit diesem übergriffigen 
und wenig respektvollem Auf-
treten der Hauptamtsmitarbei-
ter waren die Erzieher mehr als 
überfordert und überrumpelt, 
wie sie in einer Stellungnahme 
im Rahmen der Gemeinderats-
sitzung berichteten.

Mit starken Emotionen be-
schrieben sie noch einmal 
den zeitlichen Ablauf der Kon- 
trollen. Sie fühlten sich vorge-
führt. Rückfragen der Erzieher, 
warum verschlossene Handys 
aus Spinden geholt werden 
mussten, obwohl keine Ver-
dachtsgründe für die mehr als 
„forschen“ Forderungen der 
Hauptamtsmitarbeiter vorla-
gen, blieben unerklärt. 

Unter Tränen beschrieben 
sie, dass die „jahrelange Angst-
kultur“, die seitens der Arbeit-
geber in den Einrichtungen 
„gepflegt“ wurde, die Grund-
lage dafür bildete, dass sie dem 
Druck im Rahmen der Kontrol-

len nachgaben, „freiwillig“ die 
Spinde und persönlichen Ta-
schen öffneten, um die Geräte 
vorzuzeigen. Man ging sogar 
so weit, dass man die Aussagen 
der Erzieher anzweifelte, wenn 
das Mobilgerät nicht gefunden 
wurde und Nachtelefonate an-
stellte, um die Korrektheit der 
Angaben nachzuprüfen. Für 
eine Erzieherin hatte die Kon- 
trolle sogar weitere Konse-
quenzen.

Zusätzlich zu all dem wur-
de seitens der Erzieher eben-
falls berichtet, dass seitens 
des Hauptamtes Drohungen 
ausgesprochen wurden im 
Nachgang zu Schreiben und 
Stellungnahmen, dass diese 
weitere Konsequenzen für die 
Erzieher mit sich brächten, 
würde man an die Öffentlich-
keit gehen.

Ein respektvoller, achtender 
und menschlicher Umgang 
mit Mitarbeitern sieht anders 
aus. Die Vertrauensgrundla-
ge, die eh schon auf Basis des 
Drucks und unkollegialen Um-
gangs zwischen Hauptamt und 
Erziehern sehr eingeschränkt 
vorhanden war, ist nun kom-
plett zerstört. 

Nicht nur die anwesenden 
Erzieher waren von starken 
Emotionen durch das „Wieder-
erleben“ der Tortur (persön-
liche Wortwahl der Verfasser) 
geprägt, auch die beteiligten 
Bürger und Eltern im Saal wa-
ren fassungslos. Einzig die Mit-
arbeiter der Gemeindeverwal-
tung schienen unberührt.

Der Weg des Erzieherteams 
bis zur Gemeinderatssitzung 
war lang. Schreiben an die 
Gemeinde, die Kommunal-
aufsicht und das Ministerium 
blieben ohne für sie nachvoll-
ziehbare Rückmeldungen. In 
ihrer Verzweiflung, dass sie bei 
keiner Instanz Gehör und eine 
Gesprächsbasis fanden, wand-
ten sie sich an den Gemeinde-
rat Auengrund. Dieser erwirkte 
mit einer Eingabe die Aufnah-
me des Vorfalls im öffentlichen 
Teil der Versammlung und for-
derte eine Stellungnahme zum 
Sachverhalt. Nur, dass man lei-
der keine akzeptable und ernst-
zunehmende Stellungnahme, 
weder vom Bürgermeister noch 
den relevanten Mitarbeitern, 
bekam. 

„Es sei zum Wohle und der 
Sicherheit der Kinder“, posi-
tionierte sich Bürgermeister 
Pfötsch, und man habe nach 
seiner Anweisung gehandelt. 
Man wäre nicht dabei gewesen 
und somit, so Hr. Pfötsch, kön-

ne man den Sachverhalt nicht 
wirklich bewerten. Keiner sei 
fehlerfrei und man müsse jetzt 
den „Reset-Knopf“ drücken. 

Wie musste man sich in die-
sem Moment als Erzieher füh-
len – ernstgenommen bzgl. der 
erniedrigenden und prekären 
Situation auf jeden Fall nicht. 
Mehr als ein Raunen und Ent-
setzen ging durch den Raum. 
Eine Ansammlung von Stel-
lungnahmen der betroffenen 
Erzieher zum Kontrollhergang 
wurde somit in Frage gestellt.

Auch die Stellungnahme 
eines verantwortlichen Mit-
arbeiters des Hauptamtes, der 
ebenfalls zum „Schutze der 
Kinder“ argumentierte, wurde 
gehört. „Ich bedauere es sehr, 
dass ich hier und jetzt so ange-
griffen werde. Ich würde mich 
entschuldigen, wenn ich das 
Gefühl hätte, etwas falsch ge-
macht zu haben.“

Grundsätzlich ging es bei 
dem Tagesordnungspunkt 
aber nicht darum, dass Anwei-
sungen erlassen und kontrol-
liert werden. Das „Wie“ und 
die „Art und Weise“ war hier 
Grundlage der Diskussionen. 

Das Fazit des Bürgermeisters:
Der Vorfall sei bedauerlich. 

Man möchte die relevanten 
Mitarbeiter des Hauptamtes 
„nicht weiter vorführen“ und 
es werde für sie keine weite-
ren Konsequenzen geben. Ggf. 
überlege man sich, die Amts-
handlung gegen eine Erziehe-
rin zu überdenken.

Es gab gegenüber den anwe-
senden Erziehern kein Wort 
der aufrichtigen Entschuldi-
gung! 

Der Enttäuschung der Erzie-
her, die nun auch mit der Ein-
beziehung des Gemeinderats 
und der „Veröffentlichung“ 
augenscheinlich nichts er-
reicht hatten, war groß.

Ungeachtet dessen nahmen 
alle Erzieherinnen am Folgetag 
ihren Dienst auf, aus Pflichtbe-
wusstsein und Liebe zum Beruf 
und den Kindern. 

Die Emotionen, unbeant-
worteten Schreiben und Ge-
schehnisse aber bleiben als 
„mulmiges Gefühl“. Hätte es 
denn wirklich soweit kommen 
müssen?

Warum wurden Gesprächs-
anfragen und Schreiben des 
Erzieherkollektivs nicht beant-
wortet? Bedarf es immer erst 
dem Druck des Gemeinderats 
und der Öffentlichkeit, um 
grundsätzlich eine Positio-
nierung und Abhandlung der 
Geschehnisses zu erwirken? 

Wieso kann es Konsequenzen 
für einen Teil von Mitarbeitern 
geben, die eine Verletzung von 
Regelungen begehen und nicht 
gegen andere, die aufgrund 
von überautoritären Verhal-
tens Grenzen überschritten 
und Persönlichkeitsrechte 
missachtet haben.

Es fehlt in unserer Ge-
meindeverwaltung an fairem, 
menschlichen Umgang, Res-
pekt und Bürgernähe – insbe-
sondere bei Personen, die die 
Bürger und somit die Gemein-
de vertreten. 

Auch wenn dies keine Ent-
schuldigung der Gemeinde ist, 
möchten die Eltern der Waisa-
spatzen und Wachbergknirpse 
die Erzieherschaft bestärken, 
ihren Weg fortzusetzen:

Ihr seid ein wichtiges Gut! 
Jeden Tag aufs Neue steht ihr 

mit voller Leidenschaft, Hin-
gabe und Empathie für euren 
Beruf ein und unseren Kindern 
zur Seite.

Ihr seid nicht nur Seelen-

                                                                      Der Leser hat das Wort!

tröster, Spielkamerad und Leit-
figur, nein, ihr seid viel mehr.

Täglich begleitet ihr unsere 
Kinder beim Großwerden.

Wir möchten euch hiermit 
ein großes Dankeschön für eu-
re tolle Arbeit aussprechen und 
sichern euch unsere Unterstüt-
zung zu.

Vertreter der Elternschaft
Gemeinde Auengrund

(Namentlich gekennzeichne-
te Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider und 
geben immer die Meinung des Au-
tors wieder. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Menschen 
und wollen ihnen unterschied-
liche Blickwinkel bieten, damit 
sie sich selbst eine Meinung bil-
den können. Um die Meinung 
der Autoren nicht zu verfälschen, 
werden Leserbriefe nicht zensiert 
und gekürzt. Mit der Einsendung 
geben Sie uns automatisch die 
Erlaubnis, Ihren Leserbrief in un-
serem Medium abzudrucken und 
online auf unserer Internetseite 
zu veröffentlichen.)
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HILDBURGHÄUSERWeihnachtsmarkt Samstag
02. Dezember 2023

13.00 - 18.00 Uhr
14.30 Uhr Posaunenchor Hildburghausen
15.00 Uhr Auftritt der Kitas mit anschließendem
 Besuch vom Weihnachtsmann
15.30 Uhr Live-Musik mit Anne-Marie Lins „Linsing“
16.00 Uhr Auftritt des HCV mit der „Roten Garde“
16.30 Uhr Live-Musik mit Anne-Marie Lins „Linsing“

Genießen Sie Ihren gemütlichen Adventsbummel bei weihnachtlichen 
Köstlichkeiten und musikalischer Unterhaltung. Die Geschäfte rund 
um den Marktplatz haben bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Gemeinsame Initiative gegen  
den Ärztemangel
Die Stadt Sonneberg, der Landkreis Sonneberg und die Staatliche  
Berufsbildende Schule Sonneberg ziehen an einem Strang

Weihnachtszauber  
in Masserberg
Vereine und Hotel Rennsteig laden zum stim-
mungsvollen Weihnachtsmarkt ein

Bundesweiter Vorlesetag:

Vorschulkinder lauschen 
gespannt Henry Worm

Sonneberg. In enger Ko-
operation mit der Ärzteschaft 
arbeiten die Stadt und der 
Landkreis Sonneberg sowie 
die Staatliche Berufsbildende 
Schule Sonneberg (SBBS) an 
Lösungen zur Sicherung der 
medizinischen Versorgung in 
der Region. Unter anderem 
führt die SBBS zum Schuljahr 
2024/25 die neue Fachrichtung 
Daten- und Informationstech-
nik mit der Spezialisierung Me-
dizintechnik ein.

Unser Gesundheitssystem 
ist derzeit einem grundlegen-
den Wandel unterworfen. Vor 
allem die demografische Ent-
wicklung führt zu enormen 
Herausforderungen. Eine da-
von ist der Fachkräftemangel. 
Besonders betroffen ist der Be-
reich der Haus- und Facharzt-
versorgung, bei dem es zuneh-
mend zu Versorgungslücken 
kommt – auch im Landkreis 
Sonneberg. Das liegt im We-
sentlichen daran, dass deutsch-
landweit immer mehr nieder-
gelassene Ärzte in Rente gehen 
und zugleich – insbesondere 
im ländlichen Raum – zu we-
nig junge Mediziner nachrü-
cken, die eine Praxis eröffnen 
oder übernehmen wollen. Dies 
wirkt sich auch in unserer Hei-
matregion negativ auf die Le-
bensqualität und Zukunftsper-
spektive aus. 

Aus diesem Grund ziehen 
die Staatliche Berufsbildende 
Schule Sonneberg (SBBS), die 
Stadt Sonneberg und der Land-
kreis Sonneberg gemeinsam 
mit der hiesigen Ärzteschaft 
an einem Strang, um für diesen 
kritischen Lebensbereich nach-
haltige Lösungsstrategien zu 
entwickeln. „Die Bekämpfung 
des Ärztemangels in unserer 
Region ist eine große Heraus-

Masserberg. Zu Beginn der 
festlichen Jahreszeit laden die 
Vereine des Ortes gemeinsam 
mit dem Hotel Rennsteig erst-
mals zu einem Weihnachts-
markt ein. Am Samstag, dem 
2. Dezember 2023, ab 15 Uhr, 
öffnet der Weihnachtsmarkt 
seine Pforten im Eingangsbe-
reich des Hotel Rennsteig.

Der Markt verspricht fest-
liche Stimmung und Stände 
lokaler und regionaler Ausstel-
ler. Handgefertigte Geschen-
ke und köstliche Leckereien 
lassen Besucher die Tradition 
und Kreativität der Region erle-
ben. Zum bunten Rahmenpro-

gramm gehört natürlich der 
Besuch des Nikolaus ab 17 Uhr 
mit Überraschungen für die 
kleinen Besucher, gefolgt von 
einem Winterkino ab 18 Uhr. 
Hier können Groß und Klein in 
gemütlicher Atmosphäre win-
terliche Filmklassiker genießen 
und sich von der Magie des Ki-
nos verzaubern lassen.

Alle sind herzlich eingela-
den, den festlichen Charme 
des Weihnachtsmarktes zu er-
leben. Freuen Sie sich auf eine 
zauberhafte Zeit voller Lichter, 
Überraschungen und vorweih-
nachtlicher Stimmung!

Sachsenbrunn. Bereits zum 
20. Mal fand in diesem Jahr 
wieder der bundesweite Vor-
lesetag statt, mit einer Rekord-
zahl von über einer Million 
Teilnehmern.

Auch der CDU-Landtagsab-
geordnete Henry Worm unter-
stütze den Tag zur Stärkung der 
Vorlesekultur in seinem Wahl-
kreis. 

Das Ziel des Vorlesetages ist, 
die Freude am Lesen zu we-
cken, zu erhalten, zu fördern 
und Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte noch stärker für das 
„Vorlesen“ zu sensibilisieren.

So besuchte Henry Worm die 
Kindertagesstätte „Fritz Wei-

neck“ in Sachsenbrunn. Ganz 
gespannt lauschten die Vor-
schulkinder dem Buch von Da-
niela Kulot „Herbstwald“, dass 
die Erzieher passend zur Jahres-
zeit ausgesucht hatten.

Jedoch hatte der Abgeord-
nete nicht nur eine Geschich-
te im Gepäck, auch ein Beutel 
voll mit Süßigkeiten ließen die 
Augen der Kinder leuchten.

Die Kinder freuten sich über 
den Besuch und überraschten 
Herrn Worm mit einem selbst-
gebastelten Geschenk als Dan-
keschön.

Wahlkreisbüro 
Henry Worm MdL

Landrat Robert Sesselmann, SBBS-Leiter Steffen Werner 
und  Bürgermeister Dr. Heiko Voigt.                  Foto: LRA

forderung, die von den rele-
vanten Akteuren nur gemein-
sam bewältigt werden kann. 
Gleichzeitig handelt es sich um 
ein sehr komplexes Problem, 
das nicht durch eine einzelne 
Maßnahme zu beheben ist. 
Vielmehr sind verschiedene 
kurz-, mittel- und langfristige 
Lösungsansätze erforderlich, 
die sich an den unterschiedli-
chen Ursachen des Problems 
orientieren. Hierbei packen wir 
in unserer Heimatregion nun 
gemeinsam an“, fasst Sonne-
bergs Bürgermeister Dr. Heiko 
Voigt zusammen.

Bündnis für medizini-
sche Versorgung in der Re-
gion

Als kurzfristige Maßnahme 
hat man vor Ort zunächst die 
gegenseitige Abstimmung so-
wie die Kooperation mit der 
Kassenärztlichen Vereinigung 
Thüringen (KVT) und den am-
bulant tätigen Medizinern im 
Landkreis Sonneberg intensi-
viert. Die KVT als Dachorga-
nisation der niedergelassenen 
Ärzte im Freistaat hat wiede-
rum ihrerseits erste Aktivitä-
ten eingeleitet, um von einer 
Praxisschließung betroffenen 
Menschen unbürokratisch 
zu helfen. Ergänzend gehen 
die Stadt und der Landkreis 
Sonneberg mittelfristige Maß-
nahmen an, um die medizini-
sche Versorgung in der Region 
wirkungsvoll zu unterstützen. 
Der Fokus liegt hierbei auf der 
verstärkten Werbung um ange-
hende Mediziner.

Praxistour durch KVT, 
Uniklinik Jena und Kreis

In enger Zusammenarbeit 
mit der Kassenärztlichen Verei-
nigung und dem Studiendeka-
nat der Medizinischen Fakultät 
der Universität Jena wird der 

Landkreis im Frühjahr 2024 
eine Praxistour mit Medizin-
absolventen durchführen. Für 
das Projekt „Ärztescout Thü-
ringen“ wurden bereits erste 
Planungen aufgenommen. 
„Ziel ist es, junge Mediziner 
für eine Praxisübernahme im 
Landkreis Sonneberg zu gewin-
nen. Im Rahmen der Tour wol-
len wir den Absolventen nicht 
nur infrage kommende Pra-
xen vorstellen, sondern auch 
die Schönheit und die vielen 
Vorzüge unserer lebenswerten 
Region aufzeigen“, erläutert 
Landrat Robert Sesselmann.

Spielzeugstadt wird im 
Netz um junge Mediziner 
werben

Als eine der ersten Städ-
te im Freistaat hat die Stadt 
Sonneberg überdies mit ih-
rem Beitrag an einer geplan-
ten „Nachwuchswebsite zur 
ambulanten Versorgung“ der 
Kassenärztlichen Vereinigung 
Thüringen mitgewirkt. Auf 
dem gerade im Aufbau befind-
lichen Informationsportal der 
KVT werden die Vorzüge der 
Spielzeugstadt, die Bildungs-
landschaft, Infrastruktur, 
Wirtschaftsfaktoren usw. vor-
gestellt, um junge Medizinab-
solventen über die Vorteile des 
ländlichen Raums zu informie-
ren.   

Neue Fachrichtung Me-
dizintechnik an der SBBS

Als langfristig angelegte 
Maßnahme gegen den Fach-
kräftemangel im medizini-
schen Bereich der Region 
bringt die Staatliche Berufs-
bildende Schule Sonneberg 
(SBBS) die neue Fachrichtung 
Daten- und Informationstech-
nik mit der Spezialisierung Me-
dizintechnik auf den Weg. Der 
zukunftsweisende Schwer-

punkt wird im Rahmen eines 
Schulversuches im Beruflichen 
Gymnasium in der Fachrich-
tung Technik umgesetzt. Für 
das landesweit einzigartige Bil-
dungsangebot liegt inzwischen 
die Genehmigung des Thü-
ringer Bildungsministeriums 
vor und schon zum Schuljahr 
2024/25 wird es losgehen. Die 
inhaltlichen Schwerpunkte 
werden aktuell überarbeitet 
und in den Lehrplan inte-
griert. Die Begleitung erfolgt 
momentan durch das ThILLM 
und IT-Administratoren in ge-
sundheitlichen Einrichtungen 
als Praxisexperten. Die Etablie-
rung der neuen Fachrichtung 
reiht sich zudem passend in 
die vielfältigen örtlichen Ini- 
tiativen zur Förderung der 
Bildung in den Bereichen Ma-
thematik, Informatik, Natur-
wissenschaft und Technik ein. 
Bekanntlich engagiert sich die 
SBBS erfolgreich seit vielen Jah-
ren im MINT-Cluster der Stadt 
Sonneberg.

„Die Bedeutung und Chan-
cen des Schulversuches sind 
immens“, freut sich SBBS-
Schulleiter Steffen Werner. 
„Die Ausbildungsrichtung Da-
ten- und Informationstechnik 
mit der Spezialisierung  Me-
dizintechnik greift ein zent-
rales Zukunftsthema auf und 
schließt eine Bildungslücke 
für unsere Region und darüber 
hinaus. Unser neuer Schwer-
punkt trägt den tiefgreifenden 
Veränderungsprozessen im Ge-
sundheitssektor Rechnung, bei 
dem die Digitalisierung eine 
entscheidende Rolle spielt. Un-
ser einzigartiges Angebot soll 
hier durch die gezielte Ausbil-
dung von jungen Fachleuten 
unterstützen, die bei uns die 
allgemeine Hochschulreife er-
langen.“

Durch die Digitalisierung 
müssen im Gesundheitsbe-
reich neue Wege gegangen 
werden: Online-Sprechstun-
den, Telemedizin, elektro-
nische Patientenakte und 
Gesundheits-Apps ergänzen 
den traditionellen Arztbesuch. 
Diese Aspekte greift die neue 
Fachrichtung am Beruflichen 
Gymnasium der SBBS erstma-
lig in Thüringen auf. Denn 
Grundvoraussetzung für ein 
Gelingen dieses Prozesses ist 
speziell qualifiziertes Personal. 
Insofern ist der Schulversuch 
ein entscheidender Faktor, um 
in der Region eigenen medizi-
nischen Nachwuchs auszubil-
den und auch auf diesem Weg 
dem Fachkräftemangel im Ge-
sundheitsbereich langfristig 
entgegenzuwirken.

Henry Worm beim seinem Besuch zum bundesweiten 
Vorlesetag in der Kindertagesstätte Sachsenbrunn.

Foto: Wahlkreisbüro
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Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
� 0171 / 7 54 28 63

Verkauf von Verkauf von 
Schmuck- & AbdeckreisigSchmuck- & Abdeckreisig
immer samstags immer samstags 
von 10-16 Uhrvon 10-16 Uhr

Die Baumbiber, Neuhofer Straße 69, 98660 Kloster VeßraDie Baumbiber, Neuhofer Straße 69, 98660 Kloster Veßra
info@baumbiber.deinfo@baumbiber.de •  • Telefon: 0 17 12 70 76 29Telefon: 0 17 12 70 76 29

Jagdgenossenschaft 
informiert !

Käßlitz. Die Jagdgenos-
senschaft Käßlitz führt am 
Freitag, dem 24. November 
2023, um 19 Uhr in der „Al-
ten Schmiede“ in Käßlitz ih-
re Jagdversammlung durch. 

Der Vorstand

98667 Schönbrunn • Gabeler Str.  40 • Tel.  (036874) 72269

www.ofengalerie.info 

Öff.: Montag geschlossen • Di.: 9.30 bis 18 Uhr   
       Mi.: 9.30 bis 13 Uhr • Do.- Fr.: 9.30 bis 18 Uhr
       Sa.: 8.30 bis 12.30 Uhr

Auf 2000 qm Inh. Alfred Pfaab

Aus der

über 100 Öfen und Herde
über 100 Öfen und Herde

 abab 749,- EUR in der Ausstellung
 749,- EUR in der Ausstellung

alle Marktführer aus
alle Marktführer aus

 Dänemark, Norwegen,
Dänemark, Norwegen,

 Schweden  und Österreich
Schweden  und Österreich

ca. 200 Öfen auf Lager
ca. 200 Öfen auf Lager

Notstromaggregate, Inverter 
Notstromaggregate, Inverter 

Wir haben für Sie: Schneefräsen (verschiedene Ausführungen)

Wir haben für Sie: Schneefräsen (verschiedene Ausführungen)

 ab 899,00€  / mit Rundum-Service

ab 899,00€  / mit Rundum-Service

Schneeschieber, Schneeschaufeln ... ab 19,95€    

Schneeschieber, Schneeschaufeln ... ab 19,95€    StreusalzStreusalz

Schlitten, Zubehör für die Kleinsten 

Schlitten, Zubehör für die Kleinsten 

Abverkauf Skiausrüstung (Norwegen)

Abverkauf Skiausrüstung (Norwegen)

Holzbriketts, Kohlebriketts, Anzündholz, Kaminholz

Holzbriketts, Kohlebriketts, Anzündholz, Kaminholz

Ofenrohre in großer Auswahl
Ofenrohre in großer Auswahl

u. v. m.u. v. m.

DER WINTER KANN KOMMEN!

Bewertung  I  Ankauf  &  Verkauf
Vermarktung

I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N

Immobilienverkauf: 
Besser mit Makler.
Am besten EUPHORIA.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder kennen jemanden, der seine Immobilie

verkaufen möchte? Wir haben eine große Anzahl von solventen Interessenten und

suchen für diese passende Häuser, Wohnungen, Grundstücke und Waldflächen.

Wir bieten Ihnen:
- Seriöse und zuverlässige Betreuung durch ein kompetentes Team

mit hervorragender Qualifikation und einschlägigen Marktkenntnissen.

- Kostenlose und unverbindliche Marktpreiseinschätzung durch Experten

- Professioneller und individueller Marketingplan für den Verkauf Ihrer Immobilie.

- Erstellung eines ansprechenden Angebots-Exposés nach modernsten Maßstäben

- Fachmännische Besichtigung mit rechtzeitiger Terminabstimmung – 
so sparen Sie viel Zeit und Mühe

- Bei fehlenden Unterlagen übernehmen wir die Suche in den Archiven,
Baulastenverzeichnissen, Grundbuch- und Katasterämtern.

- Vorbereitung und Begleitung des Notartermins sowie weitere Unterstützung
nach Vertragsabschluss

Wir sind für Sie da. Kompetent und Zuverlässig.

Unser Leistungsangebot für Verkäufer

Holger Henn - Verkauf/Bewertung 03685 / 44 59 19
Immobilienfachwirt (IHK) henn@euphoriagmbh.de

Manuela Müller - Vermietung 03685 / 44 59 12
Sachgebietsleiterin Vermietung m.mueller@euphoriagmbh.de

Julius Geyling - Verkauf/Vermietung 03685 / 44 59 21
Immobilienkaufmann i.A. j.geyling@euphoriagmbh.de 

Verkäufe

1A Trapezbleche auf Maß di-
rekt v. Hersteller. 5 % online 
Rabatt+Lieferung bundesweit 

0 3 6 8 5 / 4 0 9 1 4 - 0 
www.dachbleche24-shop.de.
Postkartensammlung sowie 
Wäschemangel, Gründerzeit 
u. restauriert, zu verk., Tel. 
0170/7139957. 

Vermietung

3-R-Whg, DG, 75,09 qm m. 
Balkon u. Stellpl., Keller, in 
HBN ab 01.02.24, Zuschr. unter 

Bekanntschaften
Er, 49 J., 1,76m groß, attraktiv, 
für gem. Zukunft, o. PV. Zuschr. 
386238V.
Küss dich, halt dich, lieb dich 
... Thomas, 56/184, schl., verw., 
familiär, lieb, treu, sucht Frau 50-
62 J. für gemeinsame Zukunft, 
Tel. 0162/566 4544.
Romantiker sucht Pusteblu-
me! 

sportliche und schlanke Frau 
(zwischen 50 und 60) will mit mir 
den des Lebens genießen! Bin 
nicht mehr ganz 60, körperlich 
Ich liebe die Natur, romantische 
Radtouren mit einem Glas Wein 
und klassische Konzerte eben 
so, wie den Besuch einer guten 
schrecke weder vor einer Kreuz-
fahrt noch vor einer langen Wan-
derngung zurück, liebe aber 
ebenso. Bin ungebunden, ohne 
gerne. Na ja - wär das was? Zu-

Erotik
Nackte Rentnerin (67) 01520-
780 56 18

Kaufgesuch
Kaufe 

sikinstrumente.   036841/ 
53399 od. 0171/4375061.

Landwirtschaft
Heuballen, 70x40x30 zu verk., 
Lieferung mögl.,   03685/ 
401652.

Mietgesuch

Balkon o. Garten von privat in    
kommen ist gesichert. Tel. 
0152/36620018.

Stellengesuch
Wir  su. eine Reinigungskraft, 

esse bitte melden unter Tel. 

bach.

Unterricht
Schlechte Noten?

Beratung unter   

Verschiedenes
Haushaltsauflösungen, Ent-
rümpelungen, schnell und be-
senrein. Fa. Baddack 

Die Stadt Heldburg besetzt zum

nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle der

Die Vergütung erfolgt nach TVöD.

Die Bewerbungsfrist endet am 15.12.2023.

Weitere Informationen zur 
Stellenausschreibung fi nden Sie hier >>>>

Leitung (m/w/d) des 
Mehrgenerationenhauses

Stadt Heldburg

Stellenausschreibung

Neuer Beratungs-

termin zur SVLFG

Hildburghausen. Am  
Montag, dem 4. Dezember 
2023,  von 9 bis 13 Uhr führt 
der Regionalbauernverband 
Südthüringen e.V. in der Re-
gionalgeschäftsstelle in Hild-
burghausen (Friedrich-Rü-
ckert-Str. 14, Hildburghausen 
– Gebäude Sparkasse) wieder 
eine Beratung zu Fragen und 
Anliegen rund um die Themen 
Landwirtschaftliche Berufsge-
nossenschaft, Landwirtschaft-
liche Kranken- und Pflegekasse 
und zur Alterskasse der Sozi-
alversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) durch.
Auskunft und Beratung er-
folgen unter anderem zu An-
meldung, Änderungen oder 
Befreiungsanträgen und Klä-
rung von Versicherungs- und 
Beitragspflichten. Wir beraten 
Sie bei Betriebsübergaben und 
informieren dabei zu den Aus-
wirkungen auf Berufsgenossen-
schaft, Kranken-, Pflege- und 
Alterskasse. Wir übernehmen 
auch Unfallmeldungen und 
die Klärung bei Unfallangele-
genheiten. Natürlich helfen 
wir auch gern bei der Bean-
tragung von Leistungen und 
Renten und bei jeglichem Aus-
füllen von Melde- und Antrags-
formularen.
Wir möchten alle Betroffenen 
aus den Landkreisen Hild-
burghausen, Sonneberg und 
Schmalkalden-Meiningen 
zu dieser kostenfreien Bera-
tung einladen und bitten um 
Terminvereinbarung unter 
03685/682528.

BINKO-Info

Hildburghausen. Im Frau-
enkommunikationszentrum 
„BINKO“ finde nachfolgende 
Veranstaltung statt:
-  Mittwoch, 22. November 
2023, 18 Uhr: Workshop 
„Selbstbehauptung“ - Mäd-
chen und Frauen aufgepasst: 
kostenfreier Workshop mit 
der Referentin Maria Struck 
und dem Netzwerk „Gewalt-
frei Leben“ Landkreis Hild-
burghausen; im „BINKO“, 
Obere Marktstr. 43, Hildburg-
hausen. Wir sprechen über 
Körpersprache und Grundla-
gen der Selbstverteidigung.
Änderungen vorbehalten!

Schleusingen (ots). In 
der Zeit von Montagabend bis 
Dienstagmorgen (13. bis 14.11)  
besprühten bislang unbekann-
te Täter mehrere Autos in der 
Georg-Neumark-Straße, ein 
Auto in der Bertholdstraße und 
eins im Friedhofsweg sowie ein 
Bushäuschen in der Ilmenauer 
Straße in Schleusingen mit 
blauer Sprühfarbe. Durch die 

Autos mit Farbe besprüht

Unfall mit Hirsch

Masserberg (ots). Sams-
tagvormittag (11.11.) kam 
es zu einem Verkehrsunfall 
auf der Landstraße zwischen 
Masserberg und dem Abzweig 
nach Gießübel. Eine 37-jährige 
Renaultfahrerin verletzte sich 
leicht, als ein Hirsch plötzlich 
gegen die Fahrerseite ihres 
Autos sprang. Das Tier ver-
schwand anschließend im 
Wald während die Fahrzeug-
führerin leicht verletzt ins Kli-
nikum gebracht wurde. Der 
Renault war nicht mehr fahr-
bereit. Zur Höhe des entstan-
denen Sachschadens ist derzeit 
noch nichts bekannt.

Schmierereien entstand Sach-
schaden in noch unbekannter 
Höhe. 

Zeugen, die Hinweise zum 
Sachverhalt geben können, 
werden gebeten, sich unter Tel. 
03685/778-0 bei der Polizeiins-
pektion Hildburghausen zu 
melden.
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Pfarrbereich 
Gleichamberg
-  Sonntag, 26. November 2023, 
9.30 Uhr: Gedächtnis Verstor-
bener in Ebenhards; 10 Uhr: 
Gedächtnis Verstorbener 
in Gleichamberg, St. Niko-
laus oder St. Alban; 11 Uhr: 
Gedächtnis Verstorbener in 
Reurieth, Dorfkirche; 13.30 
Uhr: Gedächtnis Verstor-
bener in Gleicherwiesen, St. 
Nikolaus; 15 Uhr: Gedächt-
nis Verstorbener in Linden, 
Kirche. 

Kirchgemeinde
Themar
-  Samstag, 25. November 2023, 
14 Uhr: Verstorbenen-Ge-
denken in Henfstädt; 17 Uhr: 
Verstorbenen-Gedenken in 
Lengfeld,

-  Sonntag, 26. November 2023, 
10 Uhr: Verstorbenen-Ge-
denken in Themar, Fried-
hofskirche; 14 Uhr: Verstor-
benen-Gedenken in Ober-
stadt. 

Evang. Kirche
Schleusingen
-  Donnerstag, 23. November 
2023, 14 bis 15 Uhr: Kirchen-
mäuse Kl. 1, Gemeindezen-
trum. 

-  Sonntag, 26. November 2023, 
10.30 Uhr: Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag mit Geden-
ken an die Verstorbenen in 
der Kreuzkirche; 11.20 Uhr: 
Andacht auf dem Schmuck-
platz, 

-  Montag, 20. November 2023, 
14 bis 15 Uhr: Kirchenkatzen 
Kl. 4 im Gemeindezentrum,

-  Montag, 27. November 2023, 
14 bis 15 Uhr: Kirchenkatzen 
Kl. 3 im Gemeindezentrum, 

-  Donnerstag, 30. November 
2023, 14 bis 15 Uhr: Kirchen-
mäuse Kl. 2 im Gemeinde- 
zentrum. 

Pfarrb. Bedheim-
Pfersdorf
-  Freitag, 24. November 2023, 
16 Uhr: Martinstag in Bed-
heim, Kirche,

-  Sonntag, 26. November 2023, 
9.30 Uhr: Gedächtnis Ver-
storbener in Pfersdorf, St. Ni-
kolaus; 11 Uhr: Gedächtnis 
Verstorbener in Leimrieth, 
Valentin (Lutherkirchlein); 
14 Uhr: Gedächtnis Verstor-
bener in Bedheim, Kilian Kir-
che; 15.30 Uhr: Gedächtnis 
Verstorbener in Simmershau-
sen, St. Marien; 17 Uhr: Ge-
dächtnis Verstorbener in St. 
Bernhard, Martinskirche. 

Ev.-Luth. Kirche 
Hildburghausen
-  Sonntag, 26. November 
2023, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
in der Christuskirche – mit 
Abendmahl und Gedächtnis 
Verstorbener; 14 Uhr: Posau-
nenandacht zum Ewigkeits-
sonntag, Friedhof Hildburg-
hausen; 14 Uhr: Gottesdienst 
zum Gedächtnis Verstorbener 
– St. Aegidien Kirche Heß-
berg; 15.30 Uhr: Gottesdienst 
zum Gedächtnis Verstorbener 
– Bürden. 

Ev.-Luth. Kirche 
Eisfeld
-  Mittwoch, 22. November 
2023, 18 Uhr: Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag,

-  Sonntag, 26. November 2023, 
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl zum Ewigkeits-
sonntag.

Wiederkehrende Termine:
-  Krippenspielproben in Eis-
feld: Klasse 1 bis 6, Montag, 
15 Uhr; in Harras: Montag, 17 
Uhr,

-  jeden Dienstag, 19.30 Uhr: 
Kirchenchorprobe,

-  jeden 1. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Frauenkreis in Harras, 
Gaststätte Fischer,

-  jeden Mittwoch im Monat, 
19.30 Uhr: Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe, Gruppen-
treffen mit Möglichkeit zu 
Einzelgespräche,

-  jeden letzen Mittwoch im 
Monat um 15 Uhr: Seni-
oren-Treffpunkt-Café,

-  jeden Donnerstag, 16 Uhr: 
Vorkonfirmanden; 17 Uhr:  
Konfirmandenunterricht; 
19.30 Uhr: Posaunenchor,

-  Samstag/Sonntag jeweils von 
14 bis 17 Uhr: Begegnungs-
stätte „Jonas-Stübchen“. 

Kirchgemeinde
Schönbrunn
-  Mittwoch, 22. November 
2023, 14 Uhr: Seniorennach-
mittag in Schönbrunn, Pfarr-
haus,

-  Samstag, 25. November 
2023, 16 Uhr: Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag mit 
Verstorbenengedenken in 
Schnett; 15 Uhr: Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag mit 
Verstorbenengedenken in 
Heubach,

-  Sonntag, 26. November 2023, 
10 Uhr: Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag mit Ver-
storbenengedenken in Schön-
brunn; 14 Uhr: Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag mit 
Verstorbenengedenken in 
Fehrenbach; 15 Uhr: Gottes-
dienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Verstorbenengedenken in 
Gießübel;  15.15 Uhr: Gottes-
dienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Verstorbenengedenken in 
Masserberg, 17 Uhr: Gottes-
dienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Verstorbenengedenken in 
Biberschlag,

-  Mittwoch, 29. November 
2023, 18 bis 20 Uhr: Frauen-
kreis in Heubach. 

Wiederkehrende Termine:
-  Kirche mit Kindern 1. bis 2. 
Klasse und 3. bis 4. Klasse in 
Schönbrunn, Albert-Schweit-
zer-Haus,

-  Teeniekreis 5./6. Klasse 2-wö-
chentlich in Schönbrunn, Al-
bert-Schweitzer-Haus, 

-  Kinder-Kreativ-Kirche 2-wö-
chentlich immer montags 16 
bis 17 Uhr in Schnett, Bürger-
haus,

-  Seniorennachmittage: für 
S c h ö n b r u n n / G i e ß ü b e l /
Biberschlag 1x im Monat 
mittwochs, 14 Uhr in Schön-
brunn, Pfarrhaus; für Masser-
berg/Fehrenbach 1x im Mo-
nat in Masserberg, Pfarrhaus; 
für Heubach/Schnett 1x im 
Monat in Heubach, Pfarrhaus, 

-  Frauenkreis: 1x im Monat in 
Heubach, Pfarrhaus, 

-  Junge Gemeinde ab 19. Ok-
tober immer donnerstags 17 
bis 18.30 Uhr in Schönbrunn, 
Pfarrhaus,

-  Bibelkreis: jeden Freitag, 18 
Uhr in Schönbrunn, Pfarr-
haus, 

-  Kinderbibelsamstag: jeden 
2. Samstag im Monat, 11 bis 
13 Uhr in Schönbrunn, Al-
bert-Schweitzer-Haus,

-  Konfirmandentag: jeden 2. 
Samstag im Monat 9.30 bis 
13.30 Uhr in Schönbrunn, 
Albert-Schweitzer-Haus. 

Kirchspiel 
Heldburg
-  Mittwoch, 22. November 
2023, 18 Uhr: Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag in Held-
burg,

-  Sonntag, 26. November 2023, 
9 Uhr: Abendmahls-Got-
tesdienst mit Verlesen der 
Verstorbenen und Kranznie-
derlegung in Ummerstadt; 
10 Uhr: Abendmahls-Gottes-
dienst mit Verlesen der Ver-
storbenen und Kranznieder-
legung in Heldburg; 13 Uhr: 
Abendmahls-Gottesdienst 
mit Verlesen der Verstor-
benen und Kranzniederle-
gung in Hellingen; 15 Uhr: 
Abendmahls-Gottesdienst 
mit Verlesen der Verstor-
benen und Kranzniederle-
gung in Käßlitz.  

Evang. Kirche
Gerhardtsgereuth
-  Sonntag, 26. November 2023, 
14 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl zum Totensonn-
tag - Winterkirche - in Ger-
hardtsgereuth. 

Weitere Informationen fin-
den Sie auch unter https://kir-
che-gerhardtsgereuth.jimdosi-
te.com. 

Pfarrei Streufd.-
Eishausen
-  Mittwoch, 22. November 
2023, 18 Uhr: Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag in Stres-
senhausen,

-  Sonntag, 26. November 2023, 
10 Uhr: Andacht zum Ewig-
keitssonntag in Streufdorf; 14 
Uhr: Andacht zum Ewigkeits-
sonntag in Stressenhausen; 
15.15 Uhr: Andacht in Eis-
hausen; 17 Uhr: Andacht in 
Seidingstadt. 

Kirchspiel 
Westhausen
-  Sonntag, 26. November 2023, 
10 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl in Gellershau-
sen; 14 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl in Schlechts-
art; 17 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl in Westhausen,

-  Mittwoch, 29. November 
2023, 14 Uhr: Gemein-
denachmittag in Rieth, Pfarr-
haus. 

Kirchspiel Brünn-
Brattendorf-
Schwarzbach
-  Sonntag, 26. November 2023, 
9 Uhr: Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag in Schwarz-
bach; 10 Uhr: Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag in 
Brünn; 14 Uhr: Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag in 
Brattendorf.

Kirche 
St. Wigbert 
Häselrieth
-  Mittwoch, 22. November 
2023, 19 Uhr: Andacht zum 
Buß- und Bettag in der Kirche 
Häselrieth,

-  Samstag, 25. November 2023, 
9:30 Uhr Krippenspielprobe 
im Gemeindehaus Häselrieth,

-  Sonntag, 26. November 2023, 
9.30 Uhr: Ewigkeitssonntag 
auf dem Friedhof Häselrieth 
mit Verlesen und Gedenken 
an die Verstorbenen im ver-
gangenen Kirchenjahr.

Wiederkehrende Termine:
-  Kirchenchorprobe jeden Mitt-
woch, 19.30 Uhr in der Kir-
che,

-  Friedensgebet jeden Mitt-
woch 20 Uhr in der Kirche. 

Kirchspiel 
Sachsenbrunn-
Stelzen
-  Sonntag, 26. November 2023, 
9 Uhr: Gottesdienst in Hir-
schendorf; 10 Uhr: Gottes-
dienst in Sachsenbrunn; 14 
Uhr: Gottesdienst in Waffen-
rod/Hinterrod.

Kirchgemeinde
Harras
-  Sonntag, 26. November 2023, 
14 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl.

Evang.-Freik. 
Gemeinde
-  Sonntag, 26. November 2023, 
10 Uhr: Gottesdienst. 

Kirchspiel 
Crock-Oberwind
-  Sonntag, 26. November 2023, 
14 Uhr: Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag in Crock. 

        Kirchentermine             Landkreis Hildburghausen

In der Trauer nicht allein

Zeit des Gedenkens und der Erinnerung

Hildburghausen. Am 
zweiten Sonntag im Dezem-
ber ist der Weltgedenktag für 
verstorbene Kinder. Verwaiste 
Eltern, Geschwister, Großel-
tern sind herzlich eingeladen 
zu einer ökumenischen Ge-
denkandacht am Sonntag, 
dem 10. Dezember 2023, um 
17 Uhr in die Christuskirche zu 
Hildburghausen. Dort haben 
Sie die Möglichkeit, persönlich 
eine Kerze für Ihr verstorbenes 
Kind aufzustellen und ihm zu 

gedenken. Pastorin Ines Ste-
phanowsky, Gemeindereferent 
Christian Beck sowie Michelle 
Komorowski von der Kreisdi-
akoniestelle Hildburghausen/
Eisfeld werden die Andacht ge-
stalten.

Damit ihr Licht immer 
leuchtet, stellen verwaiste El-
tern und Angehörige rund um 
den Erdkreis an diesem Ge-
denktag eine brennende Kerze 
ins Fenster, um ihrer verstor-
benen Töchter und Söhne, 

Schwestern und Brüder, Enkel-
kinder zu gedenken.

Während die Kerzen in der 
einen Zeitzone erlöschen, wer-
den sie in der nächsten entzün-
det, so dass eine Lichterquelle 
für die Dauer von 24 Stunden 
die Erde umringt.

Das leuchtende Band um 
den Globus erinnert an alle 
Kinder, die viel zu früh sterben 
mussten.

Ines Stephanowsky
Pastorin

(akz-o). Am letzten Sonn-
tag des Kirchenjahres, dem 
Totensonntag, wird den Ver-
storbenen gedacht. Im Novem-
ber steht das Gedenken an die 
Verstorbenen im Mittelpunkt. 
In diesem Monat finden Aller-
seelen, der Volkstrauertag und 
schließlich der Totensonntag 
statt. Der Totensonntag, auch 
bekannt als Ewigkeitssonn-
tag, soll den Hinterbliebenen 
Trost spenden, das Andenken 
an die Verstorbenen bewah-
ren und gleichzeitig zu einem 
bewussteren Umgang mit der 

Lebenszeit aufrufen.
In der heutigen Zeit gewin-

nen soziale Medien immer 
mehr an Bedeutung. Viele 
Menschen teilen online ihre 
Erinnerungen und Gefühle. 
Sie posten Fotos, schreiben be-
wegende Texte oder erzählen 
Geschichten über die Verstor-
benen, um ihre eigenen Emp-
findungen zu verarbeiten und 
anderen Trost zu spenden.

Trauertage sind eine Gele-
genheit, unseren Schmerz zu 
teilen und gleichzeitig zu er-
kennen, dass der Tod ein na-

türlicher Teil des Lebens ist. Es 
erinnert uns daran, wie kostbar 
und wertvoll unsere gemein-
same Zeit ist und wie wichtig 
es ist, unsere Liebe und Wert-
schätzung füreinander auszu-
drücken – sowohl zu Lebzeiten 
als auch darüber hinaus.

Unterstützung in Zeiten 
der Trauer

„Viele Bestatter sind durch 
Aus- oder Fortbildung in 
Trauerpsychologie fachlich 
qualifiziert. Sie begleiten Hin-
terbliebene oft seelsorgerisch 
weit über den Bestattungster-

min hinaus. In ihren Räumen 
finden, häufig ehrenamtlich 
begleitet, Trauergruppen und 
Trauercafés statt“, erklärt Elke 
Herrnberger vom Bundesver-
band Deutscher Bestatter. In 
trauerpsychologischen Semi-
naren werden Bestatter auch 
auf besondere Situationen der 
Trauer und deren Bewältigung 
geschult, wie beispielsweise die 
Trauer nach einem Suizid, die 

Trauer verwaister Eltern oder 
die Trauer von Kindern und Ju-
gendlichen.

Weitere Informationen für 
Trauernde liegen in der Regel 
in den Bestattungsinstituten 
aus oder man kann sich direkt 
an Selbsthilfegruppen, Ver-
eine, Wohlfahrtsverbände oder 
kirchliche Einrichtungen wen-
den. Auch Psychotherapeuten 
oder Bildungsträger wie die 

Volkshochschule bieten Kurse 
und Hilfen an. Niemand muss 
in Zeiten der Trauer mit seinem 
Schmerz alleine bleiben.

Trauer braucht 
Vertrauen
Qualifizierte Bestatter in Ih-

rer Nähe, die Ihnen im Trau-
erfall kompetent zur Seite 
stehen, finden Sie auf www.
bestatter.de, der Homepage des 
BDB | Bundesverband Deut-
scher Bestatter e. V., sowie Ant-
worten auf zahlreiche Fragen 
rund um das Thema Bestattung 
und Trauer.
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Wer im Gedächtnis lebt, ist nicht tot.
Tot ist nur, wer vergessen wird.
Wir nehmen Abschied von meinem Ehemann,
unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Schwager,
Onkel, Patenonkel und Cousin

Günter Bischoff
*12.08.1951    † 11.11.2023

In stiller Trauer:

Deine Ehefrau Doris
Deine Kinder Mirko mit Sandy und Diana mit Steffen
Deine Enkel Lisa Sophie und Lea Madlen
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten
Familienkreis statt.
Für alle Zeichen der Anteilnahme
danken wir herzlich.

Poppenwind und Langewiesen, im November 2023

Blumen schmücken nun ein neues Grab.
Erinnerungen wurden ausgetauscht und so

Gertrud Schippel
*25.10.1937 † 26.10.2023

Langsam wird es nun ruhiger und das Leben findet
wieder seinen Weg. Nun auf eine andere Weise.

Wir danken von Herzen für die vielen anteilnehmenden
Worte, die Beileidsbekundungen aus nah und fern sowie
für die Teilnahme an der Trauerfeier.

Wir danken dem Bestattungsinstitut Pietät für die
Unterstützung, besonders Herrn Joachim Kuhn für die
einfühlsamen Worte in der Trauerrede, dem Blumeneck
Werner für die wunderschönen Gestecke und vor allem
Beate und Thomas Hanft.

Im Namen der Familie
Heidrun Meininger
Susanne Reinhardt
                                    Grimmelshausen, im November 2023

 
 

Ganz einfach, wenn es schwer wird

Volkstrauertag: Gedenken, 
Besinnen, Mahnen
Tag des stillen Gedenkens an alle Opfer von Krieg und Gewalt

Anzeige: 
Hildburghausen. Der Ab-

schied von einem nahestehen-
den Menschen ist ein bedeu-
tender und unwiederholbarer 
Moment. Ob traditions- oder 
naturverbunden, ob extra-
vagant, zurückhaltend oder 
trendbewusst: Jeder Mensch 
verdient den Abschied, der ihn 
auf eine ganz ureigene Weise 
würdigt. Die Möglichkeiten für 
Individualität sind fast unbe-
grenzt. Wir, das Team der RO-
GA PIETÄT UNTERNEHMUN-
GEN, geben der Erinnerung 
eine Farbe. 

Die Nähe am Menschen 
ist uns wichtig

Hildburghausen.  Der 
Volkstrauertag ist ein Tag der 
Erinnerung und der Besin-
nung: der Erinnerung an Krieg 
und Gewalt und des Geden-
kens an die Toten. Wir vernei-
gen uns in Trauer vor ihnen 
und bleiben ihnen verbunden 
in der dauerhaften Verpflich-
tung für Frieden, Freiheit, De-
mokratie und Menschlichkeit.

Millionen Menschen, die 
verwundet, verstümmelt, ent-
setzlich entstellt wurden, zer-
störte Lebensläufe und persön-
liche Tragödien verpflichten 

Ein Trauerfall ist immer eine 
Ausnahmesituation. Daher be-
gegnen wir Ihnen mit mensch-
licher Nähe, Zuwendung und 
Zeit. Ihre Bedürfnisse, Vor-
stellungen und Wünsche sind 
maßgebend für unser Handeln.

Wir begegnen Ihnen mit 
Kompetenz und Gefühl

Unsere Mitarbeiter stehen 
Ihnen mit fachlicher Kom-
petenz, teils langjähriger Er-
fahrung und mit viel Einfüh-
lungsvermögen zur Seite. Wir 
begleiten Sie auf dem Weg 
zu einem würdigen und pas-
senden letzten Lebensfest für 
Ihren Verstorbenen und für 
Sie als Hinterbliebene. Unser 
Handeln ist nachvollziehbar 
und transparent. Qualität und 

Qualifikation gehören für uns 
selbstverständlich dazu. 

Wir geben der Trauer 
einen Raum

Trauer braucht Ausdrucks-
möglichkeiten und Raum. In 
unseren hellen und freundli-
chen Räumlichkeiten können 
wir gemeinsam mit Ihnen die 
Trauerfeier gestalten. Jeder Ab-
schied ist einmalig und unwie-
derholbar. 

Wir richten den Blick 
stets nach vorne

Das Bestattungswesen ist in 
Bewegung. Die Trauer- und 
Bestattungskultur geht immer 

wieder neue Wege. Es tun sich 
Möglichkeiten auf, an die vor 
Kurzem noch keiner dachte. 
Wir stehen für eine zeitgemä-
ße Bestattungskultur, ohne 
die klassischen Werte aus den 
Augen zu verlieren. Darum 

beraten und unterstützen wir 
Sie mit moderner Technik, die 
auch Ihnen neue Alternativen 
eröffnet. 

Wir zeigen Ihnen neue 
Möglichkeiten

Neben der traditionellen 
Erd- und Urnenbestattung auf 
dem Friedhof, der Bestattung 
auf hoher See oder auch im 
Wald, bieten wir Ihnen weitere 
Möglichkeiten, die für Sie pas-
sende letzte Ruhestätte zu fin-
den. Eine Baumbestattung in 
der Natur, die Rennsteigruhe 
nahe des historischen Renn-

steig-Wanderweges, die ge-
meinsame Bestattung mit dem 
geliebten Haustier oder die 
Schaffung einer eigenen Ge-
denkstätte mit dem ROGA-Pie-
tät-Lebensbaum sind nur eini-
ge unsere Angebote. Sprechen 
Sie uns einfach an, wir beraten 
Sie ausführlich.

Unsere ROGA-Pietät Be-
ratungsstellen und Be-
stattungshäuser in Hild-
burghausen, Meiningen, 
Schleusingen, Sonneberg, 
Lauscha/Neuhaus, Ilme-
nau und Königsee stehen 
Ihnen Tag und Nacht, 
auch an Feiertagen und 
am Wochenende, zur Ver-
fügung.

uns, an die vielen Schicksale 
zu erinnern und das wir die Be-
troffenen in ihrer Trauer nicht 
alleine lassen. 

Gemeinsam mit Pfarrer An-
dreas Wucher und dem Posau-
nenchor der evangelischen 
Kirchgemeinde nahmen der 
stellvertretende Bürgermeister 
Burkhard Knittel, einige Stadt-
räte und ein Ortsteilbürger-
meister an der Gedenkstun-
de auf dem Hauptfriedhof zu 
Hildburghausen teil.  

Wir müssen uns in der heu-
tigen Zeit, mit den aktuell sehr 

schrecklichen Geschehnissen 
auf unserer Welt, einen Satz 
von Kurt Tucholsky, einem 
deutschen Schriftsteller, der zu 
den bedeutendsten Publizisten 
der Weimarer Republik zählte, 
ins Bewusstsein rufen: „Aber 
wenn wir nicht mehr wollen: 
dann gibt es nie wieder Krieg!“.

Thomas Schmalz
Stadtrat

Wählergemeinschaft 
„Pro HBN“

Weihnachtsfeier
der Senioren

Pfersdorf. Gemeinsam mit 
dem Ortsteilrat lädt der Orts-
teilbürgermeister alle Pfersdor-
fer Seniorinnen und Senioren 
zu einer Weihnachtsfeier am 
Sonntag, dem 10. Dezember 
2023, um 14.30 Uhr in den 
Landgasthof Stricker ein.

Gemeinsam wollen wir uns 
auf die vorweihnachtliche 
Zeit in besinnlicher Runde bei 
Kaffee, leckerem Stollen und 
anderen Spezialitäten auf die 
Weihnachtszeit einstimmen. 
Ein Kulturprogramm wurde 
vorbereitet.

Herbert Geißenhöner
Ortsteilbürgermeister

Schleusegrund. Der Bür-
germeister der Gemeinde 
Schleusegrund, Heiko Schil-
ling, lädt alle Seniorinnen und 
Senioren am Samstag, dem 2. 
Dezember 2023, ab 14 Uhr in 
das Vereinshaus Gießübel zu 
einem vorweihnachtlichen 
Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen sowie einem unter-
haltsamen Programm mit der 
Grundschule Schönbrunn 
recht herzlich ein. 

Für die musikalische Um-
rahmung sorgt die Blaskapelle 
Steinbach.

Das Busunternehmen Dom-
hardt übernimmt den Trans-
fer.

Folgende Abfahrtszeiten 
sind zu beachten:

•  12.55 Uhr: Tellerhammer
•  13 Uhr: Biberschlag
•  13.03 Uhr: Engenstein:
•  13.05 Uhr: Lichtenau
•  13.15 Uhr: Steinbach
•  13.23 Uhr: Langenbach
•  13.28 Uhr: Schönbrunn/

Kindergarten
•  13.30 Uhr: AWO
•  13.35 Uhr: Gabeler Straße/

Wendeschleife
•  13.40 Uhr: Ambulanz
•  13.45 Uhr: Oberneubrunn.
Die Rückfahrt ist gegen 18 

Uhr geplant. 
Gemeindeverwaltung 

Schleusegrund

Adventsnachmittag 
für Seniorinnen und Senioren



Gedenken

In stillem

ZEHNER
GmbH

BESTATTUNGEN

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld, Oberend 9Hildburghausen, Schlossberg 1

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

Reich

W.ZEHNER
BESTATTUNGEN

Gott ist die Liebe:
und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.

Nehmen füllt Hände, geben füllt Herzen.

Danke Leben!
Nach diesem Spruch gelebt, nehmen wir Abschied von unserer

lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma, Uri, Tante, Cousine,
Patentante, Freundin und Nachbarin

Hilde Günther geb. Höhlein

* 30. Juli 1929 † 30. Oktober 2023

Mein Glück ist die gelebte Liebe.
Meine Familie ist mein Paradies.
Jeder Tag ist einmalig, denn er kommt nie wieder.

Wir sind unendlich dankbar für die schöne, lange,
gemeinsame Zeit:

dein Sohn Martin und Brigitte
deine Tochter Renate und Gerhard
dein Schwiegersohn Theo mit Ina im Herzen
deine Enkelin Nicole und Bodo
deine Enkelin Ulrike mit Benito im Herzen
deine Enkelin Constanze und Mario
dein Enkel Fabian und Regina
deine Enkelin Susanne und Mike
deine geliebten Urenkel
sowie im Namen aller lieben Menschen,
die Hilde in ihrem Leben begleitet haben

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag,
den 25. November 2023, um 13.00 Uhr in der Friedhofskapelle Veilsdorf statt.

Sachsenbrunn, Veilsdorf, Bürden, Cumbach, München und Bad Rodach, im Oktober 2023
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Veilsdorf, Hildburghausen und Bürden, im November 2023

„Man sieht die Sonne langsam untergehen und erschrickt doch, 
wenn es plötzlich dunkel ist.“

Franz Kafka

Am 16. November wurde unser lieber Vati, Schwiegervater, 
Opa, Uropa, Bruder, Schwager, Onkel und Cousin 

17.04.1941   † 16.11.2023

von seinem schweren Leiden erlöst.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied:
Deine Tochter Manuela mit Torsten
Deine Tochter Katrin mit Matthias
Deine Tochter Bianka mit Jens
Deine lieben Enkel Erika mit Alexander, Lisann,
Oliver, Leander, Valentin und Vincent sowie deine
geliebten Urenkel Justin, Julian, Bruno, Lotti und Mailin
Deine Schwestern mit Familien
nebst allen Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, 
dem 30.11.2023, um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Veilsdorf statt.

Allen, die sich in stiller Trauer um unseren liebenAllen, die sich in stiller Trauer um unseren lieben

mit uns verbunden fühlen und ihre Anteilnahme auf somit uns verbunden fühlen und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Art zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.vielfältige Art zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Wolfram RößnerWolfram Rößner

Bedheim, Jena und Häselrieth, im November 2023Bedheim, Jena und Häselrieth, im November 2023

In liebevoller Erinnerung:In liebevoller Erinnerung:
Rita Rößner und FamilieRita Rößner und Familie

Herzlich bedanken wir uns außerdem bei den MitarbeiternHerzlich bedanken wir uns außerdem bei den Mitarbeitern
vom Bestattungsinstitut Reich, die Wolfram auf seinemvom Bestattungsinstitut Reich, die Wolfram auf seinem

letzten Weg begleiteten.letzten Weg begleiteten.

Unser aufrichtiger Dank gilt außerdemUnser aufrichtiger Dank gilt außerdem
den Mitarbeitern der Helios Kliniken GmbHden Mitarbeitern der Helios Kliniken GmbH

Herrn Dr. med. Tobias LangenhanHerrn Dr. med. Tobias Langenhan
sowie den Johannitern, ihr unermüdlicher und liebevollersowie den Johannitern, ihr unermüdlicher und liebevoller

Einsatz hat uns sehr gerührt.Einsatz hat uns sehr gerührt.

B R

Nie wieder mit Dir reden.
Nie wieder mit Dir lachen.
Nie wieder mit Dir feiern, verreisen,
ins Theater oder zum Essen gehen.
Nie wieder Dir einfach nur zur Seite stehen.
Geliebte Oma, Du fehlst uns so sehr. 

*22.6.1935      28.10.2023
geb. LangElse Manglus

DANKE
allen Verwandten, Freunden und Bekannten von Herzen.
Danke für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten, für alle Zeichen
der Liebe und Freundschaft, für ein stilles Gebet.
Die vielen Beweise der Anteilnahme waren uns ein Trost
in den schweren Stunden.

Ein besonderer Dank gilt
Frau Pastorin Buchholz für die einfühlsamen und tröstenden Worte,
dem Bestattungsinstitut Pietät und Herrn Joachim Kuhn,
der Organistin Claudia Schreyer und dem Kreuzträger Sami,
dem Kirchenchor Pfersdorf,
dem Blumenladen Am Markt, Hildburghausen,
dem Landgasthaus Stricker für die gute Bewirtung.

Pfersdorf, im November 2023

In liebevoller und dankbarer Erinnerung
Deine Familie
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Zehner Bestattungen lädt recht
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Anzeige: Schleusingen/
Heldburg. Unsere jährliche 
Gedenkstunde am Toten-
sonntag ist schon ein wenig 
Tradition geworden. Jedes 
Jahr empfangen wir Trauern-
de, die einen lieben Angehöri-
gen oder Freund verloren ha-
ben, in würdevoll gestalteten 
Räumlichkeiten - wie etwa 
der Trauerhalle Schleusingen. 

Eine Stunde um zu erin-
nern, um inne zu halten, 
Musik und Gedanken zu 
lauschen

Unsere Stunde des Geden-
kens wiederholt sich – zumin-
dest in Zeit und Ort. Sie ist 
aber nicht jedes Jahr gleich. 
„Das Leben ist wie ein Buch“ 
– „Das Geheimnis der Zeit“ 
– „Die Kraft der Liebe“ - stets 
greifen wir ein anderes The-
ma auf und lassen uns davon 
dekorativ und sprachlich 
durch die Stunde führen. Die 
gewählten Texte unserer ver-
sierten Trauerredner fügen 
sich in das jährliche Thema 
ein.

Dieser Rahmen soll all un-
seren Gästen dabei helfen, 
dem Abschied, der Trauer 
und den Tränen trostreiche 
Empfindungen kraftvoll ent-
gegenzusetzen - die vielleicht 
wieder ein Lächeln in die Ge-
sichter zaubern.

Musik ist natürlich der bes-

te Begleiter hierfür und von 
uns gut ausgewählte Künstler 
schaffen einen stimmungs-
vollen Rahmen, dessen ge-
sangliches oder instrumen-
tales Klangvolumen sich in 
modernen und klassischen 
Stücken wiederfindet.

Im Mittelpunkt steht je-
doch das Gedenken.

Jeder geliebte und geschätz-
te Mensch, der für immer ge-
gangen ist, bekommt noch 
einmal seinen Platz, bleibt 
somit lebendig, wird nicht 
vergessen. Dieser Moment 
ruft Erinnerungen wach und 
macht oftmals unter Tränen 
deutlich, wie wichtig er oder 
sie war. Und dies berührt 
auch uns in ganz besonderem 
Maße, denn, viele der per-
sönlichen Lebensgeschichten 
durften wir in Begleitung ken-
nenlernen. 

Auch Hinterbliebene, de-
ren Verlust schon einige Zeit 
zurückliegt, nehmen gern 
das Angebot des Gedenkens 
- miteinander an. Es ist die 
Gemeinschaft, die Musik, die 
Texte und das Aufgreifen der 
Erinnerung, welches wich-
tig ist und dieser besondere 
Anlass bietet uns nochmals 
die Möglichkeit, Kontakt mit 
Hinterbliebenen zu haben. Zu 
erfahren, wie es ihnen geht, 
wie sie mit dem Verlust und 

Würdevoll gestaltete Trauerhalle in Schleusingen.
Foto: Zehner GmbH Bestattungen

der Trauer leben können.
Trauer um einen lieben 

Menschen hört nie wirklich 
auf, sie folgt keinem Schema, 
keiner Uhr. Mal ist sie stärker 
spürbar, mal weniger stark. 
Gerade die dunkle Jahreszeit 
erinnert etwas mehr schmerz-
lich daran, dass ein Mensch 
fehlt.

Auch deshalb ist uns die 
Zusammenkunft am Toten-
sonntag so wichtig - um Trau-
ernde spüren zu lassen, dass 
sie nicht alleine sind, dass es 
andere gibt, denen es ähnlich 
geht, dass auch wir für sie da 
sind -  über die Bestattung hi-
naus.

Gemeinsam Erinnern und 
Erleichterung finden – diese 
trostreichen Augenblicke der 
Verbundenheit - verstärken 
und ergänzen wir immer ger-
ne mit einer kleinen persön-
lichen Aufmerksamkeit, die 
am Ausgang auf unsere Gäste 

wartet.
Die stets positive und 

dankbare Resonanz der Be-
sucher,  die meist mit einer 
Vorfreude auf das nächste 
Jahr verknüpft ist - schenkt 
uns Bestätigung und bestärkt 
die Motivation, das Angebot 
der Gedenkstunden in die Zu-
kunft mitzunehmen.

In diesem Jahr begrüßen 
wir Sie sehr gerne am Samstag, 
dem 25. November 2023, um 
14 Uhr in der Trauerhalle 
Schleusingen mit Worten 
der Trauerrednerin Sabine 
Röhner und Musik von Ne-
le Anders und aufgrund des 
hohen Zuspruchs im Rats-
saal der Stadt Heldburg mit 
Worten des Trauerredners 
Jörg Welke und Musik von 
Kathleen Köhler.

Nehmen Sie sich die Zeit…
Schenken Sie Ihrer Seele Er-

leichterung… 
Wir freuen uns auf Sie!

Jörg Welke und Kathleen Köhler werden in Heldburg die
Gedenkfeier abhalten.            Fotos: privat

Sabine Röhner und Nele Anders gestalten die Gedenkfeier in 
Schleusingen.                 Fotos: privat
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Vorsorge zu Lebzeiten entlastet 

die Angehörigen doppelt
Die Form der eigenen Bestattung bestimmen und 
Hinterbliebene finanziell schonen

Bestattungen und 
Trauerhilfe Reich - 
bald im Himmelreich

Die wichtigsten Fragen 
und Antworten zur privaten 
Bestattungsvorsorge

(DJD). Eine Bestattung kos-
tet einer aktuellen Studie zufol-
ge in Deutschland im Durch-
schnitt 13.000 Euro. Tendenz 
steigend, denn die allgemeine 
Preissteigerung macht auch 
vor dem Bestattungswesen 
nicht halt. Wer zu Lebzeiten 
für den eigenen Sterbefall vor-
sorgt, entlastet seine Angehöri-
gen doppelt.

Gezielte Vorsorge ist 
besser als das Sparbuch
Mit einer Vorsorge kann man 

die Form und den Rahmen des 
eigenen Abschieds selbst be-
stimmen. Die Hinterbliebenen 
müssen in der Phase der Trauer 
nicht darüber nachdenken, 
welche Art der Bestattung sich 
der oder die Verstorbene wohl 
gewünscht hätte. Die unter-
zeichnete Willenserklärung 
sollte man in seine Dokumen-
tenmappe legen – wo sich auch 
Geburts- und Heiratsurkun-
den befinden. Denn dies sind 
die ersten Dokumente, die ein 
Bestatter in einem Sterbefall 
benötigt. Den eigenen Bestat-
tungswunsch im Testament 
zu verfügen, reicht nicht aus, Anzeige: 

Hildburghausen. Wir sind 
ein kleines familiäres Bestat-
tungsunternehmen, das es seit 
25 Jahren gibt.

Mit unserem Neubau in der 
Dammstraße 20 in Hildburg-
hausen wollen wir uns und 
auch unseren Kunden mehr 
Raum für die Trauerarbeit ge-
ben.

Um mehr zu erfahren, kom-
men Sie einfach vorbei oder 
vereinbaren einen Termin.

Noch finden Sie uns Am 
Schloßberg 1 in der Innenstadt 
von Hildburghausen.

Wir finden für jeden die für 
ihn passende Bestattungsart 
und gestalten zusammen mit 
Ihnen einen feierlichen Rah-
men für den Abschied. 

Egal, ob es gerade einen ak-
tuellen Anlass gibt oder ob dies 
vorsorglich geschieht. Wir sind 
gerne an Ihrer Seite und gehen 
mit Ihnen durch schwere Zei-
ten.

Bestattungsinstitut 
Reich
Inhaberin Tanja Brehm
Tel.: 03685 / 70 78 78
www.bestattungen-
hildburghausen.de

(DjD). Der Tod eines ge-
liebten Menschen ist für die 
Angehörigen eine extreme 
Herausforderung. Eine Zeit, 
die mit vielen Fragen und Or-
ganisationsaufwand verbun-
den ist. Gerade in den ersten 
Tagen kann das zu einer gro-
ßen Belastung werden. Gut, 
wenn sich die Angehörigen 
dank einer Bestattungsvorsor-
ge dann keine Gedanken über 
die Bestattungsleistungen und 
deren Kosten machen müssen. 
Sie sind in der Regel durch die 
Hinterbliebenen zu tragen. Be-
stattungsvorsorge kann daher 
eine sinnvolle und verantwor-
tungsbewusste Entscheidung 
sein.

Hier die wichtigsten Fragen 
und Antworten:

Was kostet eine Bestat-
tungsvorsorge?

Der Beitrag für eine Sterbe-
geldversicherung hängt vom 
Eintrittsalter und der gewähl-
ten Versicherungssumme ab.

Wie hoch sollte die Ver-
sicherungssumme sein?

Sie sollte - ausgehend von 
den persönlichen Wünschen - 
der Höhe der ortsüblichen Be-
stattungskosten entsprechen. 
Bei besonderen Lebensumstän-
den können zusätzliche Kos-
ten, etwa für Grabpflege oder 
Gebühren, abgedeckt werden. 
Für eine einfache Bestattung 
reicht eine niedrige Versiche-
rungssumme, 6.000 Euro sollte 
man aber auch dafür einkalku-
lieren.

Worauf sollte man beim 
Abschluss einer Bestat-
tungsvorsorge achten?

Die angebotenen Verträge 
unterscheiden sich teilweise 
erheblich. Von der Nürnber-

ger Versicherung etwa wurde 
in Zusammenarbeit mit dem 
Kuratorium Deutsche Bestat-
tungskultur eine Bestattungs-
vorsorge ohne Gesundheitsfra-
gen entwickelt, die nicht nur 
eine finanzielle Absicherung 
bietet, sondern außerdem Si-
cherheit vor dem Zugriff Drit-
ter sowie wertvolle Assistance-
Leistungen, mehr Infos: www.
nuernberger.de.

Könnte man das Geld 
für die Bestattung nicht 
einfach ansparen?

Tatsächlich kritisieren Ver-
braucherschützer bei Sterbe-
geldversicherungen die Mög-
lichkeit der sogenannten Über-
zahlung bei langen Laufzeiten. 
In der Praxis ist dies aber nur bei 
wenigen Versicherten der Fall, 
weil die Überschussbeteiligung 
eine Erhöhung der Versiche-
rungsleistung bewirkt. Bei der 
Nürnberger Bestattungsvorsor-
ge etwa steht nach Ablauf einer 
Wartezeit von 18 Monaten die 
volle Versicherungssumme zur 
Verfügung, bei Unfalltod gibt 
es keine Wartezeit. Innerhalb 
der Wartezeit kommt es zur ge-
staffelten Auszahlung der Leis-
tung. Die Beiträge müssen nur 
maximal 25 Jahre beziehungs-
weise bis zum Alter von 85 Jah-
ren gezahlt werden.

Hat das Sozialamt Zu-
griff auf die Bestattungs-
vorsorge?

Die aktuelle Rechtsprechung 
setzt einen klaren Rahmen: Der 
Schutz vorm Zugriff des Sozial-
amts gilt für eine angemessene 
Sterbegeldversicherung, bei der 
eindeutig geregelt ist, dass das 
Geld im Todesfall ausschließ-
lich für die Bestattung verwen-
det werden kann.

da die Testamentseröffnung 
in der Regel Wochen nach 
einem Todesfall beziehungs-

Wer zu Lebzeiten für den eigenen 
Sterbefall vorsorgt, entlastet seine 
Hinterbliebenen maßgeblich: Sie 
müssen weder die Kosten noch 
die Entscheidung über die Form 
der Bestattung tragen.  

Foto: DJD/Algordanza 
Erinnerungsdiamanten/

shutterstock

weise der Beisetzung stattfin-
det. Mit einer Vorsorge kann 
man aber vor allem auch die 
Hinterbliebenen finanziell ent-
lasten, denn sie müssen die 
Kosten der Bestattung nicht 
tragen. Legt man dagegen bei-
spielsweise Geld auf dem Spar-
buch zurück, so haben die An-
gehörigen darauf nicht auto-
matisch Anspruch, denn die 
Summe wurde nicht „zweckge-
bunden“ angelegt.

Bei besonderen Wünschen 
wie einen Erinnerungsdiaman-
ten ist Vorsorge noch wichtiger

Vorsorge ist umso wichtiger, 
wenn man sich für eine be-
sondere Form des Gedenkens 
entscheidet, etwa einen Erin-
nerungsdiamanten. Bereits zu 
Lebzeiten kann man Größe, 
Anzahl und den passenden 
Schliff auswählen, die Angehö-
rigen erhalten nach dem Tod 
den oder die Diamanten. Das 
Verfahren zur Umwandlung 
der Kremationsasche in einen 
Erinnerungsdiamanten wurde 
von der Firma Algordanza in 
der Schweiz entwickelt. Seit-
her transformiert das Unter-

nehmen die Asche oder auch 
die Haare von Verstorbenen, 
mehr Informationen gibt es 
unter www.algordanza.com. 
Eine Vorsorge für einen Er-
innerungsdiamanten lässt 
sich zu Lebzeiten jederzeit un-
abhängig von einem Bestat-
tungsinstitut vereinbaren. Im 
Rahmen der Vorsorgegarantie 
kann man durch einen Vertrag 
mit einem rechtlich selbststän-
digen Partnerunternehmen 
festlegen, welche und wie vie-
le Diamanten aus der Asche 
oder den Haaren transformiert 
werden sollen. Bei der Finan-

zierung ist eine Anzahlung in 
Höhe von 50 Prozent der Ge-
samtsumme möglich, der Rest 
wird nach Erstellung des Dia-
manten fällig. Wer seine An-

gehörigen komplett entlasten 
möchte, zahlt bei Vertragsab-
schluss den Gesamtbetrag auf 
ein unabhängig verwaltetes 
Konto ein.
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„Alpinaw
eiß“

M
atte Prem

ium
-Innenfarbe. D

eckverm
ögen Kl. 1 (8 m

²/L), N
assabriebbeständigkeit Kl. 2, 

im
 Recycling-Eim

er, w
eiß. 12 L. Art.-N

r. 46297797

„Trendfarbe“
M

atte, fertig abgetönte Prem
ium

-Innen-
farbe. N

assabriebbeständigkeit Kl. 2, 
hohe Reichw

eite, Farbe „blueberry“. 2,5 L. 
Versch. Farben. Art.-N

r. 45654418

Tiefgrund
Zuverlässiges Grundieren. Blauer Kontrollfarbton, trocknet 
transparent. 5 L. Versch. Größen. Art.-N

r. 45833841

Kunstfell-Serie
Für eine angenehm

e Atm
osphäre.  

100 %
 Polyester, strapazierfähig.  

Versch. Farben.
D

ekofell „Coste“, ca. L 80 x B 55 cm
,  

Art.-N
r. 46302813, 12.99

€ statt 19.99
€

Kissen „Coste“, ca. L 40 x B 40 cm
,  

Art.-N
r. 46302819, 14.99

€ statt 19.99
€

D
ecke „Coste“, ca. L 180 x B 130 cm

,  
Art.-N

r. 46309408, 32.99
€ (UVP** 59.99

€)

Acrylbuntlack
W

asserbasierter Lack für innen und außen. Hohe 
D

eckkraft, vergilbungs- und w
etterbeständig, schnell 

trocknend, glänzend, w
eiß. 750 m

l. Versch. Farben und 
Ausführungen. Art.-N

r. 832397

Kreppband „Universal“
Zum

 sauberen Abkleben im
 Innenbereich. Lösem

ittelfrei, 
rückstandslos entfernbar, von Hand einreißbar.  
Ca. L 50 m

 x B 30 m
m

. 3er-Pack. Art.-N
r. 294422

Rauhfaser
D

er Klassiker. M
ehrfach überstreichbar, 

allergikergeeignet, Ausführung „Sprint“. 
Ca. L 20 x B 0,53 m

. Versch. Ausführungen. 
Art.-N

r. 45780954

altrosa
w

eiß

beige
grau

m
it Spritzfreiform

el

gegen Polierglanz geschützt 
durch Touch-Protect-Ausstattung

kuschelig w
eich

geeignet für Kinderspielzeug

Grund- und Endanstrich in einem
für viele O

berflächen geeignet

PVC- und w
eichm

acherfrei

atm
ungsaktiv und feuch-

tigkeitsregulierend

um
w

eltfreundlich

11%
 gespart

statt
52

.99
12 L

4
6
.99L 3.92

€

16
%

 gespart
statt

2
9
.99

2,5 L

24
.99L 10.00

€

22
%

 gespart
statt

8
.99

ab6
.99L 1.40

€

35
%

 gespart
statt

19
.99

Stück

12
.99

29
%

 gespart
statt

16
.99

750 m
l

11.99L 15.99
€

3er-Pack

9
.99

lfdm
 0.07

€

m
it Kundenkarte

7.99
lfdm

 0.05
€

26
%

 gespart
statt

7.49
ab5.49lfdm

 0.27
€

02_H
BH

41_H
B

**Unverbindliche Preisem
pfehlung des Herstellers

LED
-Stern

M
it Tim

er-Funktion. 20 w
arm

w
eiße LED

s,  
batteriebetrieben, gold. Ca. B 30,5 x H 28,5 x T 2 cm

.  
O

hne Batterien. Versch. Ausführungen.  
Art.-N

r. 46303269

LED
-Lichterkette „3D

-Stern“
Für innen und den geschützten Außenbereich. IP44, 
10 Sterne, ca. Ø

 12 cm
, m

it 19 Spitzen und je 35 cm
 

Abstand, w
arm

w
eiße LED

s, Kunststoff, O
utdoor-Bat-

teriefach, Tim
er-Funktion. Zuleitung ca. L 1 m

. O
hne 

Batterie. Versch. Farben. Art.-N
r. 45918011

Papiersterne
Leuchtende D

eko aus Papier. M
ax. 25 W

, für innen, m
it An-/Ausschalter.  

E14. Inkl. Zuleitung (230 V). O
hne Leuchtm

ittel. Versch. Ausführungen.
H

ängestern „Saturnus“, hängend, ca. Ø
 45 cm

, rot, Art.-N
r. 45790839, 9.99

€
Tischleuchte „Saturnus“, auf Standfuß, ca. Ø

 45 x H 67 cm
, w

eiß, Art.-N
r. 45790836, 17.99

€

LED
-Gartenstecker „Stern“

Ein echter Stim
m

ungsm
acher zur schönsten Zeit des Jahres. IP44, 150 w

arm
w

eiße 
LED

s, 8 versch. Blinkfunktionen, Tim
er-Funktion, M

etallgestell. Ca. B 60 x H 73 x T 1 cm
. 

Versch. Ausführungen. Art.-N
r. 45790525

W
eihnachtsbeleuchtung

D
ekorative 3D

-Beleuchtung. M
it Tim

er, batteriebetrieben. 
O

hne Batterie. Versch. Ausführungen.
3D

-LED
-Stern, ca. B 35 x H 35 x T 35 cm

, Art.-N
r. 46303272

3D
-LED

-Baum
, ca. B 25 x H 40 x T 25 cm

, Art.-N
r. 46303277

LED
-M

icro-Lichterkette
Stim

m
ungsvolle Beleuchtung. IP44, 40 w

arm
w

eiße LED
s, für innen 

und außen, m
it Tim

er- und D
im

m
funktion, schw

arzes Kabel. Ca. L 3 m
. 

Versch. Farben und Größen. Art.-N
r. 45686944

3D
-LED

-Leuchtstern
M

it Tim
er-Funktion. IP44, Kunststoff, faltbar, w

arm
w

eiße LED
s, für innen und den geschützten 

Außenbereich. Zuleitung ca. L 7,5 m
. Inkl. Leuchtm

ittel. Versch. Ausführungen.
zum

 H
ängen, m

it 18 Spitzen, ca. Ø
 57 cm

, w
eiß, Art.-N

r. 45790960, 14.99
€

m
it Erdspieß, ca. H

 140 cm
, rot, Art.-N

r. 45918006, 29.99
€

Entdecke aktuelle Angebote auch online auf hagebau.de/aktuelle-w
erbung

m
it Tim

er

nordisches D
esign

Blink- und Tim
er-Funktion

m
it Tim

er und D
im

m
er

m
it Tim

er

ab4
.99

Stück

19
.99

ab9
.99

ab24
.99

ab8
.99

ab5.99

ab14
.9910_H

BH
41_H

B
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Designboden „Rigid“
Bodenbelag für den Innenbereich. Holznachbildung, m

it Klickverbindung, 
w

asserresistent, für Fußbodenheizung geeignet, geringe Aufbauhöhe, D
ekor 

„Eiche Basel“. Ca. L 1.220 x B 228 m
m

, 3,8 m
m

 stark, ca. 0,5 m
m

 N
utzschicht. 

Paketinhalt: 2,225 m
². Versch. D

ekore. Art.-N
r. 46041102

Designboden „Rigid“
Bodenbelag für den Innenbereich. Holznachbildung, geringe 
Raum

ausdehnung, m
it Klickverbindung, w

asserresistent, geringe 
Aufbauhöhe, D

ekor „Ardennen Eiche“. Ca. L 1.220 x B 180 m
m

,  
3,2 m

m
 stark, N

utzschicht ca. 0,2 m
m

. Paketinhalt: 2,887 m
².  

Versch. D
ekore. Art.-N

r. 45805467

Vinyl- und Designbodenunterlage 
„Aqua Stop Basic“
Schützende D

äm
m

unterlage. AquaStop-O
berfläche, Ausgleich von 

Unebenheiten. Ca. L 12.500 x B 1.200 m
m

, 1 m
m

 stark. Paketinhalt: 15 m
². 

Versch. Ausführungen. Art.-N
r. 45606416

Feinsteinzeug „Elba“
Betonoptik. Abrieb 4, Rutschhem

m
ung R10B, 1. Sorte, 

beige. Ca. L 62 x B 31 cm
, 0,7 cm

 stark. Kartoninhalt: 1,54 m
². 

Versch. Farben. Art.-N
r. 46352633

Ausgleichm
asse

D
ruck-, w

asser- und frostfest. 
Für Schichten von 2–10 m

m
, 

selbstverlaufend, für innen und 
außen. 20 kg. Art.-N

r. 710237

W
eitere Vinylböden zum

 Bestpreis findest D
u unter: 

w
w

w
.hagebau.de/renovo-aktion-vinylboeden

Entdecke jetzt eine große Ausw
ahl an stark reduzierten  

Vinylböden – nur solange der Vorrat reicht.

V
IN

YLB
Ö

D
EN

 ZU
M

 
B

ESTPR
EIS

Flexkleber
Flexibilisierter Bau- und Flie-
senkleber. Für W

and und Boden, 
innen und außen, w

asserfest, 
frost- und w

ärm
ebeständig, 

Q
ualität C2TE nach EN

 12004. 
20 kg. Art.-N

r. 230760

Lam
inatboden

Bodenbelag für den Innenbereich in Landhausdielenoptik. 4-seitige Fase, N
utzungskl. 32, 

Trägerm
aterial H

D
F, Holznachbildung, m

it realer V-Fuge, schw
im

m
ende Verlegung, für  

Fußbodenheizung geeignet, D
ekor „Buche Am

iens“. Ca. L 1.383 x B 193 m
m

, 8 m
m

 stark.  
Paketinhalt: 2,402 m

². Versch. D
ekore. Art.-N

r. 45854099

Vinylboden
Bodenbelag für den Innenbereich. Holznachbildung, m

it Klickver-
bindung, w

asserresistent, geringe Aufbauhöhe, schalldäm
m

end, 
robust, für Fußbodenheizung geeignet, D

ekor „N
ebeleiche D

ublin“. 
Ca. L 1.220 x B 230 m

m
, 5 m

m
 stark, ca. 0,4 m

m
 N

utzschicht. Paket-
inhalt: 1,964 m

². Versch. Größen und D
ekore. Art.-N

r. 45565498

für Feuchträum
e geeignet

25 Jahre Garantie im
 W

ohnbereich*

für Feuchträum
e geeignet

tem
peraturresistent

25 Jahre Garantie im
 W

ohnbereich*

5 Jahre Garantie im
 W

ohnbereich*

Schutz bei hoher Belastung

reduziert Trittgeräusche
25 Jahre Garantie*

M
ade in Italy

frostsicher
für H

eizestriche geeignet
für H

eizestriche geeignet

m
²

17.99Paket 40.03
€

m
²11.99Paket 34.62

€

m
²4

.19Paket 62.85
€

m
²11.49Paket 27.59

€

26
%

 gespart
statt

14
.99

m
²

10
.99

Karton 16.92
€

26
%

 gespart
statt

2
2
.99

20 kg

16
.99kg 0.85

€

23
%

 gespart
statt

16
.99

20 kg

12
.99kg 0.65

€

m
²

24
.99

Paket 49.09
€

05_H
BH

41_H
B

*REN
O

VO
: D

etails entnim
m

st D
u bitte den Garantiebedingungen in den Produkt- und Verlegeinform

ationen,  
  die dem

 jew
eiligen Produkt beiliegen

Pulsify Blend-Set
Für einzigartige D

uscherlebnisse.  
Bestehend aus Pulsify Blend Activation- 
Handbrause und Com

fortflex-Brause- 
schlauch, 3 Strahlarten, Strahlum

stellung  
per Knopfdruck, Q

uick Clean, verchrom
t, glatter  

Brauseschlauch in M
etalloptik, m

it Verdreh- und  
Knickschutz. Ca. L 160 cm

. Art.-N
r. 46353935

W
and-W

C-Set
Spülrandlos. Einfache Reinigung, aus Keram

ik, rund, 
abnehm

barer D
uroplast-Sitz m

it Absenkautom
atik. 

Versch. Ausführungen. Art.-N
r. 45383915

W
C-Sitz

M
it Absenkautom

atik. Schnell abnehm
bar zur Reinigung, 

T-Form
, aus D

uroplast. Versch. D
ekore.  

Art.-N
r. 45946115

W
aschtisch-Einhebelm

ischer „Vicenza“
Ressourcensparende W

aschtischarm
atur. D

urchflussm
enge ca. 7,5–9 L/m

in, 
schw

enkbarerAuslauf, Pop-up-Ventil, flexible Anschlussschläuche, langlebige 
Keram

ikkartusche, verchrom
t. Versch. Farben. Art.-N

r. 46333685

Gästew
aschplatz „M

ilana“
3er-Set. Bestehend aus W

aschbeckenunterschrank, 
Keram

ikw
aschbecken und Spiegel. Front m

it schw
ar-

zer Hochglanzlackierung und schw
arzem

 M
elam

in-
Korpus. Unterschrank ca. B 40 x H 68 x T 22 cm

,  
Keram

ikw
aschbecken ca. B 40 x H 8 x T 22,5 cm

, 
Spiegel ca. B 38,5 x H 59,5 x T 2 cm

. Versch. Farben. 
Art.-N

r. 46174215

W
andfliese „W

inter“
Geeignet für schm

ale Fugen. 1. Sorte, rektifiziert, leicht zu verlegen, w
eiß. L 60

x B 30 cm
, 

8 m
m

 stark. Kartoninhalt: 1,44 m
². Versch. Ausführungen. Art.-N

r. 46239708

Regenerier-Salztabletten
D

as M
ittel gegen hartes W

asser. Für W
asserauf-

bereitungsanlagen, trocken gelagert unbegrenzt 
haltbar. 25 kg. Art.-N

r. 45812802

Entdecke aktuelle Angebote auch online auf hagebau.de/aktuelle-w
erbung

beständig gegen Kratzer

w
erkzeuglose  

Schnellbefestigung

Cold-Start

ideal für kleine Badezim
m

er

m
ikrofeiner 

W
asserstrahl

60 %
 W

asser sparen

gleichm
äßig und langsam

 auflösend

14
%

 gespart
statt

34
.99

Stück

2
9
.99

3er-Set

119
.-

Set

37.99

m
²

14
.99

Karton 21.59
€

25 kg

10
.49kg 0.42

€

40
€ gespart

statt
17

9
.-

Set

139
.-

28
%

 gespart
statt

69
.99

ab4
9
.99
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